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Liebe Leserinnen und Leser,

Nun wissen wir es ganz genau: 
Das Geldvermögen der Deut-
schen summiert sich auf 5.586 
Milliarden Euro. Immobilien 
oder Kunstwerke sind in der 
Statistik nicht enthalten. Auch 
wie das Vermögen verteilt ist, 
geht aus der Studie nicht her-
vor.

Teilen Sie also diese Summe durch 
80 Millionen, vergleichen sie die-
ses Resultat mit ihrer Geldbörse, 
und sie wissen, wo sie stehen.
	 Das Geld liegt  vor allem auf 
Girokonten, es steckt in Sparbü-
chern oder der Lebensversiche-
rung. Der größte Posten, so sagt 
die Bundesbank, waren am Jah-
resanfang Bargeld, Geld auf Gi-
rokonten oder Spareinlagen mit 
insgesamt 2.200 Milliarden Euro. 
Weitere 2.113 Milliarden Euro 
steckten in Versicherungen und 

Pensionseinrichtungen. 
40 Prozent der Bundesbürger ha-
ben ihr Geld auf einem Sparbuch 
angelegt – obwohl sie wissen, 
dass diese Geldanlage mittler-
weile zu den unattraktiven Vari-
anten der Geldanlage zählt.
	 Die meisten Menschen in 
Deutschland meiden Aktien 
nach wie vor. Die Zahl der Akti-
enbesitzer in Deutschland sank 
im vergangenen Jahr sogar wie-
der unter die Marke von neun 
Millionen. „Die Deutschen sind 
eben immer noch kein Volk der 
Anleger, sondern ein Volk der 
Sparer“, kommentiert  der Haupt-
geschäftsführer der Deutschen 
Schutzvereinigung für Wertpa-
pierbesitz.

Wer 1995 Aktien kaufte und sie 
15 Jahre hielt, habe in diesem 
Zeitraum im Schnitt 7,8 Prozent 

Rendite pro Jahr erzielt, rech-
net das Deutsche Aktieninsti-
tut (DAI) vor. Einräumen müssen 
die Funktionäre aber auch, dass 
es grandiose „Kapitalvernichter“  
gibt.  Alternativen? Immer noch 
steigt die Nachfrage nach Woh-
nungen und Häusern an. Das 
treibt vor allem in Ballungszen-
tren die Preise in die Höhe. Die 
Notenbank beobachtet die Ent-
wicklung mit Sorge.
	 Eines verdeutlichen die Zah-
len aber auch: Die reichsten zehn 
Prozent der Haushalte besitzen 
mehr als die Hälfte des Vermö-
gens, die untere Hälfte nur ein 
Prozent.
	 Wir wünschen Ihnen, dass sie 
zumindest so viel Vermögen ha-
ben, dass Sie zurechtkommen. 
Einen guten Start in den Won-
nemonat wünscht Ihr Team der 
Ortszeit Ahlen / Beckum.
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AhlenUmfrage

befragt. Um es gleich vorweg zu 
nehmen: das Echo auf die alle 
zwei Jahre stattfindende Tra-
ditionsveranstaltung war sehr, 
sehr gut. Einige wenige Besu-
cher hätten sich noch mehr Aus-
steller und Zelte gewünscht, die 
meisten lobten die Vielfalt der 
Angebote und das bunte Rah-
menprogramm. 
So wie Wolf-Rüdiger Adler. Er 
war beeindruckt von der Vielfäl-
tigkeit und den Angeboten hei-
mischer Firmen. An den Ständen 
hatte er auch schon direkte Ver-
kaufsgespräche verfolgen kön-

nen von Interessierten, die die 
Messe zum Kontakt und zum 
Abschluss von Geschäften ge-
nutzt haben. 

Margarete Linnenbrink ant-
wortete spontan: „ Ich finde die 
NAW prima, ich bin begeistert. 
Für jeden ist etwas dabei und 
vor allem für Kinder wird viel ge-
boten“, lobte sie das bunte Rah-
menprogramm mit Kochshow, 
Liedermacher Detlev Jöcker 
oder BMX-Stunts , bei dem mu-
tige Fahrer über bis zu zwölf lie-
gende Menschen sprangen. 

Friedhelm Meiertoberend ge-
noss die Sonne. „Die Messe ist 
zwar kleiner geworden, aber 
das ist in Ordnung“, sagte er. 
Trotzdem zeige sie die ganze 
Vielfalt heimischer Unterneh-
men und Dienstleistungen. 
Als toll bewertete der 65Jäh-
rige das gute reichhaltige Gas-
tronomieangebot, bei dem das 
Preis-Leistungsverhältnisse pas-
se. 

Nisha Cicek ist gekommen, um 
den Stand ihres Vaters Aslan 
zu besuchen, der die Ahlener 
Möbelmanufaktur präsentiert. 
Die 27Jährige zeigte sich beein-
druckt vom bunten Rahmenpro-
gramm. Vater Aslan Cicek will im 
nächsten Jahr wieder mitma-
chen. Insbesondere am Sonn-
tag seien die Geschäfte sehr gut 
gelaufen, kommentierte er den 
Verlauf. Das Wetter habe mitge-
spielt und mehr als 7000 Besu-
cher angelockt.
ka

Die Neue Ahlener Woche ist 
vorbei. Drei Tage lang haben 
80 Aussteller auf dem Paul-Ro-
senbaum-Platz eine breite 
An g e b o t s p a l e t t e au f  d e r 
siebten Gewerbe- und Dienst-
leistungsschau präsentiert. 

Pro Ahlen, die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft und die Stadt 
Ahlen haben in diesem Jahr ein 
neues Konzept vorgestellt, mit 
dem Familien stärker angespro-
chen werden sollten. Ist es an-
gekommen? Die Ortszeit hat ei-
nige Besucher am letzten Tag 

7. Neue Ahlener Woche – wie fanden Sie`s?
Umfrage der Ortszeit für den Monat Mai  

Wolf-Rüdiger Adler Nisha CicekFriedhelm Meiertoberend
Margarete Linnenbrink

„Bunter Kreis“sagt „Dankeschön“
Sponsoring  für sozialmedizinische Nachsorge

N a c h d e r  E n t l a s s u n g a u s 
der Klinik ist die Behand-
lung und intensive Betreu-
ung häufig noch nicht be-
endet. 

Das Leben mit einem Früh-
geborenen, schwer kranken 
oder chronisch kranken Kind 
stellt Familien oft vor große 
Herausforderungen in Bezug 
auf die neuen Anforderungen 
des Alltags. Die Sozialmedi-
z inische Nachsorge ( SMN )
kann hier Unterstützung und 
Entlastung bieten. Die wird 
durch die betreuenden Ärzte 
verordnet,  wenn sie wegen 
Art, Schwere und Dauer der 
Erk rankung not wendig is t . 
Die sozialmedizinische Nach-

Das Team der SMN sagt „DANKE“ an Michael Koss von der Allianz, v. 
l. Christel Brückner (Verwaltungsleitung Innosozial), Astrid Zieminski 
(Case Managerin SMN), Michael Koss (Allianz Vertretung Hamm), Dr. 
Sven Wild (Oberarzt der kooperierenden Kinder Klinik in Ahlen), Birgit 
Gerwin (Koordination SMN) und Angelika Martin- Wild .

s o r g e  ( S M N )  i s t  s e i t  d e m 
1.1. 20 09 Regel le istung der 
g e s e t z l i c h e n  K r a n k e n k a s -
sen. Die Begleitung möchte 
den Übergang von der Kran-
kenhausbehandlung) in die 
ambulante Versorgung un-
terstützen. Der Auf bau des 
Fachdienstes auch für unse-
re Region wurde durch die 
„Aktion Mensch“ ermöglicht. 
Die SMN der Innosozial gG-
mbH ist reakkreditiertes Mit-
glied des Bundesverbandes 
„Bunter Kreis“ mit Sitz in Aug-
sburg. 
	 U m  s i c h  d e n  A n f o r d e -
rungen der Nachsorge auch 
nachhaltig stellen zu können, 
ist der Fachdienst auf Unter-
s t ü t z u n g  a n g ew i e s e n .  Fü r 
eine großzügige, sehr prak-
tische Spende bedankte sich 
das Team der Nachsorge bei 
Michael Koss von der Allianz 
Generalver tretung Röt tger 
und Baronik .  Er  stel lte den 
Mitarbeiter/ -innen des Fach-
dienstes 80 Planer zur Verfü-
gung. „ In unserer täglichen 
Arbeit mit den Eltern haben 
sich diese Kalender als aus-
gesprochen hilfreich erwie-
sen. Sie verbleiben natürlich 
auch nach dem Abschluss der 
Nachsorge in den Famil ien 
und unterstützen die Eltern 
ungemein, dies wird von den 
Familien immer wieder rück-
gemeldet ! “  er läuter t  Birgit 
Gerwin aus Sicht der in der 
Nachsorge Tätigen „wir dan-
ken auch im Namen der El -
tern, ganz, ganz herzlich!“
	 Weiterführende Informati-
onen finden Sie unter: www.
b u nte r- k r e is - d e u t s ch l a n d .
de oder www.innosozial.de. 
Auch gerne telefonisch:
02382 / 70 99 –35
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Warendorf / BeckumWarendorf

Zum 4. Mal Gewerbeschau auf
dem Warendorfer Lohwall
Über 80 Aussteller präsentieren sich in drei
Ausstellungszelten und einem großen Außengelände

Warendorf. Vom 19. bis 21. 
Mai 2017 bietet sich den Be-
suchern der Stadt Warendorf 
auf dem Lohwall-Veranstal-
tungsgelände an der Ems ein 
buntes Bild neuester Automo-
delle, moderner Handwerks-
technik, kreativer Dienstlei-
stungen und vielem mehr.

Die Gewerbeschau „Warendor-
fer Maiwoche“ öffnet an diesem 
Wochenende ihre Tore. Bereits 
zum vierten Mal veranstaltet die 
Warendorf Marketing GmbH in 
Kooperation mit der Stadt Wa-
rendorf diese Leistungsschau 
des örtlichen und regionalen Ge-
werbes. „Wir können erneut über 
80 Aussteller auf der Maiwoche 

ist garantiert für jeden und jede 
in den verschiedenen Zelten et-
was Interessantes zum Anschau-
en und Ausprobieren dabei.“ 
Die Warendorfer Maiwoche ist 
am Freitag, 19. Mai von 16.00 bis 
20.00 geöffnet und am Samstag 

Tolle Spendenaktion für den Verein Drobs e.V. 
Für die Kinder haben sich die Firmen Consident, KFZ-Sachverständigen-
büro Nordbeck GmbH & Co. KG und APS Jasper aus Warendorf etwas 
ganz besonderes ausgedacht. Sie stellen ein Auto mit zwei Jahren TÜV 
zur Verfügung, auf dem sich die jüngsten Besucher der Maiwoche mit 
Fingerpaint verewigen dürfen. Anschließend wird das Fahrzeug profes-
sionell mit Klarlack versiegelt und am späten Sonntag auf der Gewerbe-
schau versteigert. Der Erlös wird an den Verein Drobs (Arbeitskreis Ju-
gend- und Drogenberatung im Kreis Warendorf e.V.) gespendet.

präsentieren. Das Erfolgsrezept 
der vergangenen Jahre hat sich 
bewährt.“, freut sich Projektleite-
rin Claudia Körk. In drei großen 
Ausstellungszelten und einem 
erweiterten Außengelände er-
wartet die Besucher das umfang-
reiche und vielfältige Angebot 
der Warendorfer Betriebe. Wer 
sich nach einem neuen Auto um-
sehen möchte, sein Haus reno-
vieren oder den Garten neu ge-
stalten will, der wird auf dieser 
Gewerbeschau fündig. Und bei 
einem Streifzug durch die Aus-
stellungszelte gibt es noch viel 
mehr zu entdecken: „Wir haben 
die Zelte sehr bewusst mit den 
unterschiedlichsten Ausstellern 
besetzt“, erklärt Claudia Körk. „So 

Moonlightshopping in Beckum
Mai Night: Ab in die City Am Freitag, 5. Mai, heißt es in 

Beckums Innenstadt wieder: 
Einkaufen, erleben und genie-
ßen, denn an diesem Abend 
findet das beliebte Moon-
light-Shopping statt. 

Unter dem Motto „Mai Night“ 
haben Gäste, aus Nah und Fern, 
die Möglichkeit, bis 22 Uhr die 
Geschäfte zu besuchen. Natür-
lich kann hier die neue Früh-
jahrs- und Sommerkollektion an-
geschaut werden und in vielen 
Läden gibt es ein Gläschen Sekt, 
blumige Frühjahrsgrüße oder ei-
nen kleinen Snack, passend zum 
Motto. Freuen können Sie sich 
also auf Mai-Bowle, Mai-Gouda 
und vieles mehr aus dem Bereich 
der kulinarischen Köstlichkeiten.

	 Auch die Betreiber der in der 
Innenstadt gelegenen Gaststät-
ten freuen sind auf Besucher 
die nach dem Éinkauf einkehren 
möchten und bieten kleine Köst-
lichkeiten passend zum Thema 
an. In den Schaufenstern ist die 
Frühjahrs- und Sommerkollek-
tionen ausgestellt und von der 
Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, bis hin zu Schuhen und 
Taschen, kann alles anprobiert 
werden. Natürlich laden auch die 
Eisdielen und Cafes ein, bei hof-
fentlich milden Temperaturen 
Platz zu nehmen und zu genie-
ßen. Für Wärme sorgen an die-
sem Abend wieder die beliebten 
Gaslaternen, die auf den Fußgän-
gerzonen aufgestellt werden. 
(me) 

Einkaufen nach Herzenslust Moonlight-Shopping in Beckum

und Sonntag jeweils von 10.00 
Uhr bis 18.00 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 3 Euro. Kinder bis 14 Jahre 
erhalten freien Eintritt in das bar-
rierefrei gestaltete Gelände. Wei-
tere Informationen unter www.
warendorfer-maiwoche.de 
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Ahlen Beckum

Neubeckumer Stadtfest vom 25. bis 28. Mai 
Kirmes, Flohmarkt, Musik und vieles mehr!
Das 38. Stadtfest in Neube-
ckum bietet in diesem Jahr für 
alle Interessierten viele High-
lights. 

Am Donnerstag (Christi Himmel-
fahrt) öffnen die Fahrgeschäfte 
der Kirmes bereits um 14 Uhr. 
Die offizielle Eröffnung durch Be-
ckums Bürgermeister, Dr. Karl-
Uwe Strothmann, erfolgt am 
Freitag, 26. Mai um 19 Uhr und im 
Anschluss spielt die Band „Limi-
ted Edition“. Entlang der Haupt-
straße gibt es Fahrgeschäfte, 
Imbissstände und viele verschie-
dene Verkaufsstände. Für Unter-
haltung sorgt ein attraktives Fa-

milienprogramm mit Live-Bands, 
Tanzgruppen und Straßenkünst-
lern. Ein wahres Mekka für Kin-
der dürfte der Kinderflohmarkt 
sein, der am Samstag und Sonn-
tag jeweils ab 9 Uhr auf dem 

Elke Lemke verleiht als ge-
prüfte Fachwirtin für zahn-
ärztliches Praxismanagement 
an der Zahnärztekammer WL, 
dazu etliche Weiterbildungen 
und eigene Vorträge in ver-
schiedenen Dentallaboren und 
Instituten, seit Anfang März 
unserer Praxis zusätzlichen 
Schwung.

Als Praxismanagerin sorgt sie für 
die Umsetzung eines strukturier-
ten und effizienten Praxisbetriebs, 
dazu bringt sie in sämtlichen Ab-
rechnungen ihr umfangreiches 
Fachwissen ein. 
Zusätzlich haben wir zu unseren 
Zahnärzten mit Frau Lemke un-
ser Beratungsangebot für unsere  
Patienten erhöht. Sie ist die Schnitt-
stelle zwischen Patient-Zahnarzt- 
Labor-Erstattungsstellen.

Die Situation ist bekannt:
Man benötigt eine neue Krone, 
Brücke, Implantat oder noch kom-
plexere Zahnversorgungen. Viele 
Fragen tun sich auf, entspricht der 
Zahnersatz den eigenen finanzi-
ellen Möglichkeiten? Wie hoch ist 
der Zuschuss der Krankenkasse? 
Wie hoch fällt die Erstattung der 
Zusatzversicherung, der privaten 
Versicherung aus?

Hinzu kommen sich ständig än-
dernde Gesetze, Bestimmungen 
und Verordnungen.
Es gibt eine Vielzahl von Zahner-
satz, Kronen, Brücken, Implanta- 
te, herausnehmbaren Prothesen. 
Allein hier gibt es ebenso vie-
le unterschiedliche Materialien, 
Techniken und Möglichkeiten, die 
somit auch unterschiedliche Prei-
se haben. Anhand von Modellen, 
Filmen erläutert wir Ihnen in einem 
speziellen Beratungszimmer die 
Unterschiede in den Materialien 
und Techniken und somit auch 
die unterschiedlich entstehenden 
Kosten. 
Wichtig ist dabei zu berücksich-
tigen, wie hoch der Zuschuss bei 

der jeweiligen Lösung der gesetz-
lichen Krankenkasse, der privaten 
Versicherung, der privaten Zu-
satzversicherung oder der Beihilfe 
ausfällt. Daraus lässt sich dann sehr 
genau erkennen, wie hoch die ei-
gentliche Selbstbeteiligung ist. 

Die gesetzlichen Grundsätze 
1.)	Was ist medizinisch notwen- 
	 dig und ausreichend?
2.)	Was ist zweckmäßig?
3.)	Was ist wirtschaftlich?
	 finden dabei stets Beachtung!
Somit soll dieser Teil der Beratung 
unseren Patienten dabei zusätzlich 
helfen, eine individuell geeignete 
Lösung zu finden.Und diese findet 
sich eigentlich immer!!!

Unser Team wächst!
Das Frühjahr hat richtig gut 
begonnen!

Tel.: 0 25 24-26 28 26
Fax: 0 25 24-26 28 25
info@zahnzentrum-ennigerloh.de . www.zahnzentrum-ennigerloh.de

Parkplatz der Volksbank statt-
findet. Am Samstagabend spielt 
die Band „Moodish“ zur Unter-
haltung des Publikums auf. Der 
Sonntag beginnt um 10 Uhr mit 
einem Open-Air-Gottesdienst. 

Anschließend öffnen um 11 Uhr 
die Marktstände. Ab 13 Uhr führt 
Reinhold Hörauf musikalisch 
durchs Programm und um 15 
Uhr zeigen die Tanzgruppen des 
TSC Rot Gold ihr Können.

– 
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Das Stadtfest in Neubeckum wird 
auch in diesem Jahr ein attraktives 
Programm für die Besucher bieten.

Auto-Show lockt ins 
Gewerbegebiet
Neu-und Gebrauchtfahrzeuge aller 
Marken  am 7. Mai geplant

Zum 17. Mal stellen die Ahle-
ner Autohäuser im Gewerbe-
gebiet  Vatheuershof aus. 
 
Über 20 Automarken sind auf 
der Ahlener-Auto-Ausstellung 
zu finden. Die ansässigen Ge-
werbefirmen ergänzen die Au-
toschau, auch Fahrräder, Motor-
räder und Wohnwagen werden 
präsentiert. 
	 Ein abwechslungsreiches 
tolles Rahmenprogramm mit 
Attraktionen für jung und alt 
erwartet die Besucher . Dazu 
gehören Kinderschminken, das 
Spielmobil der Stadt Ahlen und 
ein Off-Road-Parcour. Im Auto-
haus Teufel wird um 11.00 Uhr 
die Ausstellung „Kunterbunte 
Kinder-Kunst“ eröffnet, an der 
sich zehn  Ahlener Kindergär-
ten beteiligt haben. Die Feuer-
wehr bewirtet in ihren Räum-

lichkeiten.  In den Autohäusern 
gibt es zudem noch weitere Ku-
chen- und Waffelstände, die von 
Vereinen betrieben werden. Die 
Hubschrauberrundflüge durch 
Agrarflug Helinet  starten vom 
Gelände des Sachverständigen-
büros Palsherm.  Gegenüber 
dem Motorradshop Stamm wird 
der Off-Road-Parcours des Off-
road-Clubs Ahlen-Herne aufge-
baut. 
	 Susanne Block und Jörg Hell-
wig als Organisatoren der Ahle-
ner Auto Ausstellung laden im 
Namen der Ahlener Autohäuser 
alle Autointeressierten zu einem 
ausgiebigen Rundgang durch das 
Gewerbegebiet ein. Ein Planwa-
gen, der die Aussteller abfährt, 
kann kostenlos genutzt werden. 
Als Parkmöglichkeit wird der 
Parkplatz Taubenheim an  der 
Sachsenstraße empfohlen.  

Freuen sich auf die Ahlener Auto Ausstellung im Mai,v.l. sitzend Sandra 
Funke, Uwe Mertens und Susanne Block, dahinter v.l. Siegfried Niesmann, 
Andreas Beck, Martin Bania , Andreas Ruhr, Jörg Hellwig, Andreas Unk-
hoff und Udo Wilhelmi. Bild: ka
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Der 7. Mai ist für Dolberg ein 
ganz besonderer Tag : zum 
50jährigen Bestehen der Rad-
sportfreunde 67 Ahlen wird 
die NRW-Verbandsmeister-
schaft dort ausgetragen. Mit 
dabei sind auch zwei Welt-
meister: Mieke Kröger und 
Lucas Liß. Ein attrak tiver 
schnelle Rundkurs erwartet 
die Teilnehmer im Norden von 
Dolberg, der auch einige Stei-
gerungsprozente aufweist. 
Somit wird das Rennen für 
Sportler und Zuschauer span-
nend.

Der Startschuss fällt am Sonntag 
um 9.30 Uhr, das letzte Rennen 

wird um 15.14 Uhr sein. 300 Fah-
rer werden in  insgesamt fünf 
Rennen mit zehn Titelkämpfen 
auf den 4,7 Kilometer langen 
Rundkurs mit Start und Ziel am 
Dillweg gehen. Mit den Lokal-
matadoren Daniel Westmattel-
mann und Alexander Nordhoff 
aus Beckum sowie Aaron Gros-
ser aus Hamm finden sich starke 
Fahrer, die im vergangenen Jahr 
in ganz Deutschland erfolgreich 
gewesen sind. Auch der Dolber-
ger Franz Brehe geht in der Seni-
orenklasse 4 an den Start.
	 Mit einer besonderen Traditi-
on des Lambert-Gombert-Ge-
dächtnisrennens, das gegen 
18 Uhr beendet sein wird, wol-

len die Radsportfreude 67 Ah-
len auch mit verändertem Aus-
tragungsort nicht brechen: das 
Laufradrennen für die Ahlener 
Kindergartenkinder, das nicht 
nur bei den Jüngsten sondern 
auch den größten Fans der Klei-
nen jährlich auf große Begeiste-
rung stößt. Es ist in diesem Jahr 
in Dolberg im Programm der 
Veranstalter .Für  Spannung 
und Abwechslung ist gesorgt. 

Vor Ort in Vellern

Am 18. Mai 2017 findet im Al-
ten Pfarrhaus in Vellern das 
347. Kammerkonzert statt. Zu 
Gast ist die Hamburger Rats-
musik mit Hanna Zumsan-
de, Sopran,  Simone Eckert, 
Viola da Gamba und Ulrich 
Wedemeier, Theorbe sowie 
Barockgitarre. Die Anfänge 
der Hamburger Ratsmusik rei-
chen zurück bis ins 16. Jahr-
hundert.

Nach dem Grundsatz „Gott zu 
Ehren und Hamburg zur Lust, Er-
götzlichkeit und Nutz“, leiste-
te sich die Stadt ein Eliteensem-
ble von acht Ratsmusikern. Seine 
erste Blüte erreichte das Ensem-
ble im 17. und 18. Jahrhundert. 
Wiederauferweckt 1991, von der 
Gambistin Simone Eckert, hat 
das Ensemble in nun 25-jähriger 
Zusammenarbeit mit Hingabe 
und Enthusiasmus ein umfang-
reiches und außergewöhnliches 
Repertoire erarbeitet. In Kon-
zerten, Rundfunk- und CD-Ein-
spielungen und in Editionen für 
internationale Verlage präsen-
tieren die Ratsmusiker ihre Ent-
deckungen dem Publikum. Das 
Ensemble konzertiert heute auf 
wichtigen Festivals in Deutsch-

land und Europa. Die internatio-
nale Presse lobt die „Subtilität“ 
und die „exzellente Kenntnis des 
barocken Stils“ seiner Interpreta-
tionen und die Hamburger Rats-
musik als „führendes Ensemble 
für Alte Musik“. 2006 wurde das 
Ensemble mit dem Echo-Klassik, 
dem wichtigsten deutschen Mu-

sikpreis, ausgezeichnet für die 
CD „Lübecker Virtuosen“. Unter 
dem Thema „Guten Morgen, fau-
les Glücke“ wird im Alten Pfarr-
haus Musik von Georg Philipp 
Telemann erklingen.    
Kartenservice:
	 Bürgerbüros der Stadt Beckum,
Karten-Telefon: 02521/29-222.
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Vor Ort in Roland

Bereits zum dritten Mal wur-
de die Firma Berief, die kurz 
hinter Roland ihre Geschäfts-
räume nennenswert vergrö-
ßert hat, von der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft 
(DLG) mit dem Preis für lang-
jährige Produktqualität ge-
ehrt.

Die Auszeichnung erhielt das 
Unternehmen für die Güte sei-
ner Produkte die im Rahmen der 
DLG-Qualitätsprüfung für Fein-
kost und Fertiggerichte regel-
mäßig untersucht werden. Sie 
wird an Unternehmen verlie-
hen, die über fünf Jahre in Folge 
an den Qualitätsprüfungen des 
DLG-Testzentrums für Lebens-
mittel teilnehmen und pro Jahr 
mindestens drei Prämierungen 
erzielen. Erst ab dem fünften er-
folgreichen Teilnahmejahr er-
hält der Betrieb die Auszeich-
nung „Preis für langjährige 
Produktqualität“. Sollte ein Her-
steller in einem Jahr nicht teil-

nehmen oder nicht die erforder-
lichen Prämierungen erreichen, 

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Die Hochkreuzgruppe auf 
dem katholischen Friedhof in 
Neubeckum wurde renoviert. 
Sowohl der Korpus, als auch 
das Kreuz wurden erneuert.

Der Friedhof wurde übrigens 
im April 1900 in Betrieb genom-
men. Das Hochkreuz wurde kurz 
danach errichtet und Allersee-
len 1901 geweiht. 
	 Die Figuren der Maria und der 
Maria Magdalena strahlen nach 
der Reinigung wieder in einem 
herrlichen weiß. Wie geplant 
konnte die Maßnahme noch 
vor dem Osterfest fertig gestellt 
werden.

Der Allgemeine Schützenverein 
Vorhelm hat sich personell neu 
aufgestellt. Die Weichen sind im 
Rahmen der Frühjahrsversamm-
lung neu gestellt worden. Mar-
kus Druffel und Thomas Brand 
hatten kurzfristig das Komman-
do über die dritte Kompanie 
abgegeben. Mit Christian Rose 
und Julian Eilert hat Vorsitzen-
der Friedrich Eilert zwei Vertreter 
der jüngeren Schützengenerati-

on für eine Übernahme gewin-
nen können. Auch in der Königs-
kompanie gibt es einen Wechsel: 
Auf Thorsten Brockhues folgt 
Frank Thegelkamp, sein Stellver-
treter wird Peter Wiethaup. Die 
Schützensektion steht jetzt un-
ter der Leitung von Frederik Loh-
mann, er hat das Kommando der 
Jungschützen an André Stücke 
abgegeben. Sven Huesmann ist 
Leiter des Ballermannclubs. Ne-
ben dem Schützenfest ab dem 
24.Mai stehen folgende Termine 
fest: ein Biwak mit Kleinkaliber-
schießen für Kompanien und Gä-
ste findet am 16.September und 
die Herbstversammlung ist auf 
den 20.Oktober terminiert wor-
den. Oberst Alfons Deitert und 
Schießwart Holger Hasselmann 

haben eine neue Satzung erar-
beitet, denn der Schützenver-
ein Vorhelm soll als „gemeinnüt-
zig“ anerkannt werden. Sie soll 
bis zur Herbstversammlung dis-
kutiert und dann von den Mit-
gliedern beschlossen werden. 

Abgespeckt werden muss die 
Königskette. Sie ist nach Mei-
nung von Jerrit König so schwer, 
dass schon einige  Orden Scha-
den genommen hätten. Künf-
tig soll sie nur noch mit 50 Orden 
bestückt sein.  ka  

Vor Ort in Vorhelm

Vorhelm
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

Vor Ort in Neubeckum Vor Ort in DolbergNeubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

verliert er den Anspruch auf die-
se Auszeichnung. 	                     (me)
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	 Rund fünf Monate hatte der 
Steinmetzbetrieb von Ludger 
Wennemer in Münster an dem 
neuen Hochkreuz gearbeitet. Ein 
Sohn fertigte den Corpus in Hand-
arbeit aus Kalkstein. Der Sockel 
und die Figuren, Johannes und 
Maria, wurden restauriert.  Die 
Kosten für das Kreuz, im neugo-
tischen Stil, in Höhe von 30.000 
Euro übernahm die Kirchenge-
meinde St. Franziskus. 	 (me)

Mit kräftiger Unterstützung der 
Dolberger  freuen sich die Rad-
sportfreunde auf ein gelun-
genes NRW-Radsportfest der 
Extraklasse. 		     axb
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Die Energieversorgung Beckum (EVB) plant die Einrichtung von vier neuen Strom-Zapfsäulen im Stadtgebiet. Die Investitionssumme beträgt rund 44.000 Euro. 			              (me)

Die Frauenberatungsstelle ist um einen Raum reicher und hat eine Stel-

le dazugewonnen. Die Erhöhung wurde aufgrund der auf 467 Klien-

tinnen und 1829 Beratungsstelle gestiegenen Nachfrage erforderlich.   

(me)

Rot-Weiß Ahlen hat für die kommende Saison Markus Mann als Trai-

ner der zweiten Mannnschaft verpflichtet. Mit dem neuen Trainer 

soll eine ehrgeizige Mannschaft aufgebaut werden, die sich als Un-

terbau der ersten Mannschaft versteht. Das Team soll für junge Spie-

ler ein Sprungbrett in die Erste sein. (ka)

Der Beckumer Hap-Ki-Do-Club wurde zum Mannschaftssieger der Landesmeisterschaft Kampf 2017 gekührt. 
(me)

In der Fußball-Kreisliga Beckum steuern die Fußballerinnen des RW Vellern weiterhin auf Titelkurs. 			                 (me)

Sport 
-lichter

Noch viele Fragen sind wegen des Liesborner 

Evangeliars offen. Der Kreistag hat den Kauf der 

1.000 Jahre alten Schrift beschlossen und nun 

wird überlegt, wie die Präsentation im Museum 

Abtei Liesborn erfolgen soll.	                    (me)

Peter Johanns, Taekwondo-Trainer 
von „Satori Ahlen“ und Mitglied des 
Landeskaders NRW ist jetzt in den 
Bundeskader eingeladen worden. 
Mit der Deutschen Nationalmann-
schaft wird der Kampfsportler eine 
Woche nach Rhodos fliegen, um dort 

am 7.und 8.Mai an den Start zu ge-
hen.   (ka) 

   

Daniel Höckelmann ist neuer Leiter des städtischen Über-

gangwohnheims in Dolberg. Für seine Aufgabe mit Flücht-

lingen bringt er die besten Voraussetzungen mit: für den Ar-

beiter Samariter Bund (ASB) hat der Ahlener erfolgreich die 

Notunterkunft in der Westfalenkaserne geleitet, bevor sie 

Ende März geschlossen wurde.  (ka)

Schlag
-lichter

Das Beckumer Zollamt hat bisher kei-
nen behindertengerechten Zugang. 
Mitarbeiter helfen Bürgern den Zutritt 
zu ermöglichen. Bis zum Sommer soll 
ein barrierefreier Eingang eingerichtet 
sein.			                   (me)

Ab dem 14. Mai können Besucher auf dem Mühlensee im 

Oelder Vier-Jahreszeiten-Park Tretboot fahren. 

(me)

Seltene Nachwuchsfreuden: Auf ihrem Hof an 

der Hagenbrede freut sich Familie Surmann 

über die Geburt von vier Lämmern. Mutter-

schaf „Mini“ kann drei ernähren, eines ziehen 

Surmanns mit der Flasche groß.  (ka)

Der Club der Tischtennis-Freunde-Be-

ckum bietet dienstags ab 17 Uhr, don-

nerstags ab 18 Uhr sowie freitags ab 

20 Uhr, Tischtennis-Trainingseinheiten 

an. Jugendliche und Erwachsene sind 

herzlich dazu eingeladen. Mehr Infos 

unter: www.cttf-beckum.de

(me)

Gute Nachrichten für Steuer-
zahler: 2017 werden alle Bür-
ger entlastet. Vom erhöhten 
Grundfreibetrag (um 168 Euro 
auf 8.820 Euro) und einem 
leicht verschobenen Einkom-
mensteuer-Tarifverlauf pro-
fitieren alle Steuerzahler. Fa-
milien haben durch das um 
zwei Euro je Kind erhöhte Kin-
dergeld mehr im Geldbeu-
tel, alternativ vom höheren 
Kinderfreibetrag. Besserver-
diener ab 6.500 Euro Brut-
to-Monatseinkommen dage-
gen haben etwas weniger in 
der Tasche als im Vorjahr, weil 
es bei der Sozialversicherung 
einige Erhöhungen gibt.

Aktuell
Spendenbescheinigungen ge-
hörten bislang zu den Belegen, 
die zwingend mit der Steuer-
erklärung eingereicht werden 
mussten. In Zukunft genügt 
es, die entsprechenden Nach-
weise aufzuheben. Aus der Be-
legvorlagepflicht ist mit der ge-
setzlichen Neuregelung eine 
Belegaufbewahrungspf licht 
geworden. Denn der Steuer-
pflichtige muss seine Zuwen-
dungsbestätigungen bzw. die 
vereinfachten Nachweise nur 
noch dann dem Finanzamt vor-
legen, wenn dieses ihn dazu auf-
fordert. Das ist möglich bis zum 
Ablauf eines Jahres ab der Be-
kanntgabe des Steuerbescheids. 

Wird die Zuwendungsbestäti-
gung nach amtlich vorgeschrie-
benem Datensatz durch Daten-
fernübertragung übermittelt, 
entfällt sogar diese Aufbewah-
rungspflicht.

Urteil
Welche Entwicklungen gibt es 
sonst noch? Der Steuergesetz-
geber gewährt bestimmten Per-
sonen auf Schenkungen bzw. 
Erwerbe von Todes wegen Frei-
beträge in unterschiedlicher 
Höhe. Ehegatten und Leben-
spartner erhalten einen Freibe-
trag von 500.000 Euro, Kinder 
von 400.000 Euro, Enkelkinder 
200.000 Euro. Entferntere Ver-
wandte oder nicht verwandte 
Personen erhalten einen Freibe-

Steuernachlass für Alle
Neues aus dem Steuerrecht: Nachweise aufheben
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Fast eine, genau genommen 

0,89 Ausbildungsstellen, stehen 

rechnerisch aktuell im Kreis Wa-

rendorf  jedem Bewerber, der 

auf der Suche nach einer Lehrs-

telle ist, gegenüber.	                   (me) trag von 20.000 Euro. Die Frei-
beträge werden jeweils vom 
steuerpflichtigen Erwerb abge-
zogen und gelten jeweils für ei-
nen Zehnjahreszeitraum.
	 Dazu hat es ein interessantes 
Urteil gegeben: Die Zehnjahres-
frist ist nach Rechtsprechung 
des Bundesf inanzhofs rück-
wärts zu berechnen und der 
Tag des letzten Erwerbs mit-
zuzählen. Im Streitfall übertru-
gen die Eltern an ihren Sohn ein 
bebautes Grundstück unent-
geltlich im Wege der vorweg-
genommenen Erbfolge. Nach 
genau zehn Jahren übertru-
gen dieselben ein weiteres be-
bautes Grundstück. Das Finanz-
amt war der Meinung, dass die 
beiden Schenkungen innerhalb 

des Zehnjahreszeitraumes statt-
gefunden hätten. Folglich rech-
nete das Finanzamt die beiden 
Schenkungen zusammen und 
berücksichtigte den Freibetrag 
nur einmal. Der Bundesfinanz-
hof war aber der Auffassung, 
dass der Ersterwerb nicht als 
Vorerwerb bei der Berechnung 
der Schenkungsteuer für die Zu-
wendung zu berücksichtigen ist. 

Steuern
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Penzberg in Bayern? Teltow? Tem-
pelhof-Schöneberg? Oder doch 
lieber Differdingen in Luxem-
burg? Egal. Bei den Partnerstäd-
ten Ahlens macht der Verein für 
Städtepartnerschaft keine Unter-
schiede. Warum auch. „Wir sind 
in allen Städten immer gern ge-
sehene Gäste“, betont Alois Stein-
kamp (1. Vorsitzender), dass Gast-
freundschaft und Herzlichkeit 
überall stark ausgeprägt sind und 
nicht etwa an eine Region gebun-
den wären. Bloßer Tourismus? 
„Nein, im Laufe der Jahre sind 
sehr viele Freundschaften ent-
standen“, verdeutlicht Steinkamp, 
dass hinter dem Verein deutlich 
mehr steht, als nur die Lust am 
Reisen.

Zusammenarbeit der Städte 
auf allen Ebenen unterstützen
„Wir wollten damals die Bezie-

hungen zu unseren Partnerstäd-
ten intensivieren und auf eine 
breite bürgerschaftliche Ba-
sis stellen“, erinnert sich Grün-
dungsmitglied Peter Schneider 
an die konstituierende Ver-
sammlung vom 22. März 2004. 
Aus dieser Idee ist mittlerwei-
le eine Unterstützung der Stadt 
Ahlen bei der Zusammenarbeit 
auf allen Ebenen geworden. In 
den Bereichen Kunst, Kultur, 
Sport und Politik sind vielfältige 
Kooperationen entstanden. So 
stellten schon häufiger Künstler 
der Partnerstädte ihre Werke in 
Ahlen aus und umgekehrt. „Wir 
sind auch im schulischen Be-
reich auf einem guten Weg“, re-
sümiert Steinkamp zudem und 
verweist auf einen Besuch der 
Gesamtschule in Differdingen

Stadtfest: Treffen der Partner- 
städte vor der Friedrich-Ebert- 
Halle
Auf einen nächsten Höhepunkt 
blicken die Vereinsmitglieder be-
reits jetzt in freudiger Erwartung. 
Beim Treffen der Delegationen 
der Partnerstädte auf dem „Platz 
der Städtepartnerschaft“ vor der 
Friedrich-Ebert-Halle am Stadt-
fest-Samstag sind sie für die ku-
linarische Gestaltung zuständig 
und wollen das so gut machen, 
dass „man noch davon reden 
wird“.

Fahrt zum Volksfest nach 
Penzberg
Vom 24. bis zum 27. August geht es 
dann mit dem Bus nach Penzberg, 
wo die Ahlener unter anderem das 
Volksfest der Partnerstadt besu-
chen wollen. Wer mitfahren will, 
kann sich hierfür bei Alois Stein-
kamp unter der Telefonnummer 
02382/63429 anmelden. „Wir sind 
dort gern gesehene Gäste“, erklärt 
Steinkamp, dass es sich wirklich für 
jeden interessierten Ahlener loh-
nen kann den Penzbergern mal ei-
nen Besuch abzustatten.            -maf-

Vereinsnachrichten

Seit Mai letzten Jahres hat der 
Radfahrverein „All Heil“ keinen 1. 
Vorsitzenden mehr, sondern ein 
Vorstandsteam, das sich aus drei 
Personen zusammensetzt: Isa-
bell Barton, Christian Holtmann 
und Dirk Glöwing. „Eine solche 
Konstellation gibt es derzeit in 
den wenigsten Beckumer Ver-
einen und könnte auch für an-
dere wegweisend sein“, so Dirk 
Glöwing. Der Verein hat mehr 
als 100 Mitglieder, die entweder 
mit dem Trekkingrad oder dem 
Rennrad in Gruppen unterwegs 
sind. Während die Trekkingrad-
fahrer beim Volksradfahren in 
die Pedale treten, genießen die 
Rennradfahrer Tagestouren und 
in diesem Jahr auch eine vier 
Tagestour, die Richtung Essen Treten aktiv in die Pedale: Die Mitglieder des RfV All Heil.

führt und dann ins Bergische. 
Die Tour, bei der noch einige 
Plätze frei sind, geht über eine 
Strecke von 600 Kilometern. 
Auch für eine Wochenendfahrt 
nach Soest sind noch Plätze frei. 
Neben dem traditionellen Rad-
rennen an den Pütt-Tagen be-
steht für Vereinsmitglieder die 
Möglichkeit, am 1. Juli beim Start 
der Tour de France in Düsseldorf 
mit dabei zu sein. 
Herzlich willkommen sind bei al-
len Aktivitäten auch Nicht-Ver-
einsmitglieder, die einfach gern 
einmal mitfahren wollen. Nähe-
re Informationen zu den Ange-
boten des Beckumer Vereins ste-
hen auf der Internetseite
www.rfv-beckum.de
(me)
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Radfahrverein „All Heil“ Beckum
Vorstandsteam leitet Geschicke des Vereins

Zusammenarbeit auf allen Ebenen
Verein für Städtepartnerschaft sorgt für Freundschaften

Der 34. Sparkassen- Mara-
thon-Staffellauf findet am 
Donnerstag, 25. Mai, in Be-
ckum statt. Der Startschuss für 
alle Läuferinnen und Läufer 
fällt um 9.30 Uhr. Gelaufen wer-
den 5 x 8440 m in den Klassen 
Männer, Frauen, Mixed und Se-
niorenwertung Ü50 (ohne Klas-
senunterteilung). Mixed-Staf-
feln müssen mit mindestens 
zwei Frauen antreten, bei 
Ü50-Staffeln müssen alle Teil-
nehmer Jahrgang 1965 oder äl-
ter sein.

Um 9.35 Uhr startet dann die Mi-
ni-Marathon-Staffel mit 3 x 1407 
m in den Klassen Mini-Schüle-
rinnen (8-11 Jahre), Maxi-Schüle-
rinnen (12-15 Jahre), Mini-Schüler 
(8-11 Jahre) und Maxi-Schüler (12-
15 Jahre) Start-, Ziel- und Wech-
selpunkt ist an der Sporthalle der 
Eichendorff-Grundschule an der 
Oppelner Straße, in Beckum. 
	 Die Laufstrecke führt über gut 
ausgebaute Landwirtschaftswe-
ge und wenig befahrene Land-
straßen. Insgesamt starteten in 
den Vorjahren am Christi-Him-
melfahrt-Donnerstag rund 300 
Läufer. Bei den Erwachsenen lau-
fen jeweils fünf Athleten im Team, 

je 8,44 Kilometer, wodurch sich 
die Gesamtstrecke von 42,2 Kilo-
metern errechnet. Die Kinder der 
Mini-Marathon-Staffel absolvie-
ren ein Zehntel der Strecke und 
werden zu dritt im Team aufge-
stellt sein. Die Teilnehmer kamen 
im Vorjahr aus dem Kreis Waren-
dorf, Oelde, Gütersloh, Münster 
und vielen weiteren Orten. Unter-
stützt wird der Lauf von der Spar-
kasse Beckum-Wadersloh, vielen 

weiteren Sponsoren sowie Hel-
fern des Vereins SG Rote Erde. Al-
lein 30 Streckenposten sind ent-
lang der Strecke positioniert und 
die Helfer werden auch in diesem 
Jahr die Stände versorgen, die Be-

sucher verpflegen, die Zeiten aus-
werten und die Einläufe überwa-
chen. 
	 Nähere Informationen finden 
sich auf der Internetseite
www.marathon-staffel.de. 	 (me)

Start frei heißt es auch in diesem Jahr wieder bei der Sparkassen-
Marathon-Staffel in Beckum für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Fotos: Thomas Stallmeister

34. Beckumer Sparkassen Marathon-Staffel
startet an Christi-Himmelfahrt
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Enniger

16 | Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2017

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich be-
reits seit 40 Jahren um die 
Sicherheit seiner Kunden 
kümmert: Die Alarmanlage 
BUBLITZ ALARM B2 schlägt 
bereits Alarm bevor der Täter 
das Haus betritt. Eine Steck-
dose genügt, keine lästige 
Verkabelung, keine Sensoren 
an Türen oder Fenstern. Die 
Firma Bublitz setzt auf mo-
dernste Technik und konti-
nuierliche Qualität. Die hohe 
Auszeichnung „INDUSTRIE-
PREIS 2011“ und  die Zerti-
fizierungen durch die Ex-
perten-Jury „Best of 2013“ 
sowie „Best of 2016“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Polizei warnt vor
Einbrecherbanden
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur 
die einbruchstypische Verände-
rung dieser beiden Parameter 
löst zuverlässig Alarm aus. Da-
her reagiert das Alarmsystem 
Bublitz B2 weder auf Gewitter, 
Vogelflug, Überschallknall oder 
ähnliche Umweltereignisse. Be-
wohner und Haustiere können 
sich bei aktivierter Alarmanla-
ge im gesicherten Bereich völlig 
frei bewegen. Die Überwachung 
funktioniert zuverlässig über 
mehrere Etagen. Das Alarmsys-
tem kann gleichzeitig als RAUCH- 
UND BRANDMELDEANLAGE er-
weitert werden. Pro7: „Keine ist 
so genial wie der Bublitz Alarm 
B2“ FAZ August 2005: „Es war  
eine überzeugende Demonst-
ration“, FAZ März 2011:  „Einbre-
cher am Eindringen hindern“ DIE 
WELT: „Gerät vertreibt ungebete-
ne Gäste, bevor sie eindringen“. 
Weitere Informationen und Bera-
tung erhalten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de

Weißes Gold lockt nach Enniger
Schlemmen mit Genuss auf dem Spargelmarkt

Bald ist es wieder soweit. Am 
Donnerstag, 25. Mai, verwan-
delt sich die Marktwiese an 
der Hauptstraße in Enniger 
ab 9 Uhr in ein Schlemmer-
paradies für Spargelliebha-
ber. Die Dorfgemeinschaft 
feiert wieder unter der Mit-
wirkung vieler Vereine und In-
stitutionen das beliebte Fest 
und freut sich auf viele Besu-
cher der ganzen Umgebung 
die Lust zum Feiern, Stöbern, 
Entdecken und natürlich zum 
Schlemmen haben. 

Denn hier können Sie das edle 
Gemüse in den verschiedensten 
Variationen genießen. Von def-
tigen Gerichten bis hin zu er-

lesenen Kreationen bieten die 
ansässigen Gastronomen die le-
ckersten Variationen der köst-
lichen Vitaminbombe.
	 Spargelbauer Hubert Frigge-
mann bietet als Erzeuger direkt 
vor Ort den Ennigeraner Spar-
gel für die heimische Küche an. 
Auf Wunsch kann dieser auch 
mit Hilfe einer Schälmaschine 
direkt vor Ort seine Hüllen fal-
len lassen. Sehr praktisch für die 
schnelle Zubereitung zu Hause.
Nach den herzhaft, deftigen 
Speisen darf es doch sicherlich 
eine süße Kleinigkeit zum Des-
sert geben? Auch in diesem Jahr 
sorgt die Frauengemeinschaft 
Enniger für die Versorgung der 
Besucher mit Kaffee und selbst-

gebackenem Kuchen und Tor-
ten. 
	 Nebenbei wird aber auch ein 
abwechslungsreiches Rahmen-
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programm für eine stimmungs-
volle Atmosphäre sorgen. Ne-
ben zahlreichen Marktständen 
auf denen die Besucher alles für 

Enniger

den täglichen Bedarf wie Ge-
würze, Käse, Wurstwaren, Brot, 
Honig, Gartendekorationen, 
Handarbeiten, Kunsthandwerk 
und vieles mehr finden, kom-
men auch die Kleinsten der Klei-
nen nicht zu kurz. Ein Kinder-
karussell und ein Trampolin  
werden für die nötige Abwechs-
lung sorgen.
	 Für das leibliche Wohl ist also 
mit dem Fest rund um das wei-
ße Gold bestens gesorgt. Und so 
kann zudem mit einem Bummel 

über den Trödelmarkt einem 
entspannten Rundgang über 
den Spargelmarkt in Enniger 
nichts mehr im Wege stehen.  
(epp)



Oelde Oelde

18 | Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2017 Ortszeit Ahlen / Beckum Mai 2017 | 19

Wohnträume
verwirklichen – 
durch Malerfachbetrieb Metin
in Oelde
Kürzlich eröffnete Metin Arif 
seinen Malerbetrieb in Oel- 
de. Mit den schönsten Trend-
farben kann Ihnen  Herr Arif 
durch alle Maler-, Fassaden 
und Renovierungsarbeiten 
Ihren persönlichen Wohn- 
(t)raum verwirklichen.

Jeder Farbton kann individuell 
gewählt werden und wird zu-
nehmend zum Ausdruck des 
persönlichen Lebensgefühls. 
Alle Kunden werden persönlich 
beraten. Eine seriöse, korrekte 
und termingerechte Auftrags-
abwicklung ist ebenso selbstver-
ständlich, wie die Rücksichtnah-

me auf persönliche Wünsche. 
Das beinhaltet auch ein optima-
les Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Renovieren, tapezieren, verput-
zen, isolieren sowie Fassaden- 
und Wohnraumanstriche gehö-
ren zum Service. Kreativität und 
innovative Techniken werden 
dabei vereint und das auch bei 
speziellen Wandverkleidungen 
und Bodenbelägen. 
	 Sie haben Wünsche?......wir 
die passenden Ideen für künst-
lerische Arbeitstechniken und 
originelle Lösungen. Vereinba-
ren Sie einfach einen Termin, 
denn Ihr Zuhause liegt uns am 
Herzen.

– Anzeige –

©
 F

.K
.W

. V
er

la
g

Oldtimer Rallye in Oelde startet am 13. Mai
Wenn Oldies durch die Straßen rollen

Oldtimerfans sollten sich den 
13. Mai dick im Kalender an-
streichen. Denn an diesem 
Samstag startet die 14. Oldti-
mer Rallye rund um Oelde im 
Herzen des Stadtzentrums.
We n n au f  H o c h g l a n z p o -
lierte und chromglänzende 
Raritäten durch die Straßen 
rollen, werden die Herzen 
der Oldtimerfreunde höher 
schlagen.

Punk t genau um 10. 31 Uhr 
heißt es für den ersten Starter: 
Anschnallen, Hände ans Lenk-
rad, Fuß aufs Gas, zur Startpo-
sition rollen und ab jetzt, volle 
Konzentration für den Piloten 
und seinen Co-Piloten auf die 
nun zu folgende Streckenfüh-
rung.
	 Die Oldtimerteams werden 
bei der Rallye nach Bordbuch, 
fahren. Unterwegs müssen eini-
ge Sonderprüfungen absolviert 
und Wertungsfragen beant-
wortet werden sowie Gleich-
mäßigkeitsprüfungen bewäl-
tigt werden, die zeitlich exakt 
zu befahren sind. Denn hier-
bei ist nicht das Tempo gefragt, 

sondern vielmehr Zuverläs-
sig- und Geschicklichkeit. Die 
Höchstgeschwindigkeit bei die-
ser Rallye beträgt etwa 40 Ki-
lometer pro Stunde wobei sich 
die zu befahrenden Strecken 
in den zwei Kategorien „Sport-
lich“ und „Touristisch“ unter-
scheiden. Innerhalb dieser Ka-
tegorien aber zusätzlich noch 
mit den vorgeschriebenen Klas-
seneinteilungen für die Fahr-
zeuge. Die sportliche Rund-
fahrt mit einer Länge von 180 
Kilometern beinhaltet für Fah-
rer und Beifahrer eine etwas 
schwierige Aufgabenstellung, 
während die touristische Rund-
fahrt von 140 Kilometern eine 
etwas kürzere Streckenführung 
und vom Schwierigkeitsgrad 
her geringer ausgelegt ist. Ein-
geteilt sind beide Kategorien 
wieder in zwei Teilstrecken mit 
mehreren Fahrt- und Orientie-
rungsetappen. 
	 Die Oldtimerfreunde wollen 
natürlich nicht unter sich blei-
ben und freuen sich schon auf 
viele Besucher die sich die vier-
rädrigen Raritäten und liebevoll 
restaurierte und motorisierte 

Schmuckstücke gern anschau-
en möchten. Die interessanten 
Hintergrundgeschichten wer-
den selbstverständlich gerne 
vom Besitzer höchstpersönlich 
oder vom AC Oelde e.V. beige-
tragen. Freuen Sie sich auf ein 
spannendes Event und genie-
ßen ein Stück Technikhistorie 
aus längst vergangenen Zeiten. 
Der AC-Oelde freut sich auch in 
diesem Jahr darauf eine rekord-
verdächtige Teilnehmer- und 

eine noch größere Zuschauer-
zahl in Oelde begrüßen zu dür-
fen. (epp)
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Rezept

Dolberger Schützen feiern ihr Fest
Tolles Festprogramm für Dorfgemeinschaft

Die Dolberger freuen sich auf 
das Schützenfest, das tra-
ditionell am Himmelfahrts-
wochenende, 25. bis 27.Mai, 
stattfinden wird. „Wer wird 
Nachfolger von König Matthi-
as Griese und Königin Melanie 
Elberg?“

Bereits am Mittwoch treffen sich 
die Mitglieder der Avantgarde des 
Schützenvereins zum Schmücken 
des Dorfes. Musikalisch beglei-
tet werden sie dabei vom Spiel-
mannszug „Gut Klang“ Lippborg. 
Er ist es auch, der am Donners-
tag schon um 5 Uhr zum Wecken 
aufspielt. Um 7.30 Uhr treten die 
Königskompanie und ehemalige 
Avantgardisten an der Gaststätte 
„Zur Post“ an, die Schützenbrüder 
treffen sich am Vereinslokal „Gast-
stätte Ostermann“. 
	 Nach einem Gottesdienst 
mit mehreren Orchestern treten 
die Schützen um 9 Uhr auf dem 
Dorfplatz zur Ehrung verdienter 
Mitglieder und Jubilare an, an-
schließend wird der König abge-

trinken mit der neuen Königin 
und ihren Hofstaatdamen, Eh-
rengästen und ehemaligen Kö-
niginnen statt. Jubelpaare wer-
den geehrt, bevor um 17 Uhr 
die große Schützenparade auf 
dem Dorfplatz stattfindet mit an-
schließendem Festumzug durch 
das Dorf und Kranzniederlegung 
und großem Zapfenstreich am 
Ehrendenkmal, danach Einzug in 
die Festhalle, wo das Schützen-
fest 2017 mit einem großen Ball 
ausklingt.		        ka 

holt und zum Ehrendenkmal und 
Festplatz vor der Lambertischule 
geleitet. Das Vogelschießen be-
ginnt um 12.30 Uhr, die Prokla-
mation erfolgt um 19.45 Uhr mit 
Ehrung der Jubelpaare, danach 
geht es in einem Umzug durch 
das Dorf zum Königsball mit der 
Tanz-und Unterhaltungsband 
„Bluelight“.
	 Der Freitag steht ganz im Zei-
chen des Kinderschützenfestes 
und Familiennachmittag in der 
Festhalle. Gegen 18 Uhr wird das 
neue Kinderkönigspaar prokla-
miert, zur Unterhaltung spielt das 
Jugendblasorchester Dolberg. 
Um 20 Uhr lädt der Vorstand zum 
Kameradschaftsabend mit Fass-
bier, Münsterländer Rühreipfan-
ne und bunten Überraschungen 
ein. Das „Blasorchester Dolberg“ 
sorgt für  zünftige Blasmusik. 
	 Der letzte Festtag beginnt am 
Samstag um 13 Uhr mit dem An-
treten der Avantgarde beim Bier-
könig .Gegen 14.15 Uhr wird der 
neue König abgeholt,, um 15 Uhr 
findet ein gemeinsames Kaffee-

Spargel – am besten frisch vom Feld
Tipps und Wissenswertes rund um das edle Gemüse

Haus Pöpsel 
Naturnah entspannen und köstlich speisen

Zubereitung:

Genießer können sich freu-
en: Etwa ab Mitte April wird in 
Deutschland der erste Spar-
gel geerntet. Rund zwei Mo-
nate lang bereichern die fri-
schen weißen oder grünen 
Stangen dann den Speise-
plan mit ihrem unverwech-
selbaren Aroma - ob klassisch 
mit Schinken und Sauce Hol-
landaise, als Tüpfelchen auf 
dem „i“ im Pastagericht oder 
auch als köstliche Spargel-
muffins. Damit alle Gerichte 
zum sicheren Genuss werden, 
ist es wichtig, schon beim Ein-
kauf auf kontrollierte Qualität 

Würzig und raffiniert: Gegrillter Hal-
loumi mit Spargel und Couscous ist 
eine Abwechslung zu den üblichen 
Spargelrezepten.Foto: djd/Knorr

1. �Spargelstangen schälen und 
die Enden abschneiden. Pe-
tersilie hacken. Frühlings-
zwiebeln in Ringe schneiden. 
Tomaten vierteln. Hallou-
mi-Käse in vier Stücke schnei-
den. Zitrone auspressen.

2. �Couscous nach Packung-
sangabe zubereiten. Ab-
kühlen lassen und zwei Ess-
löffel Öl untermischen.

3. �Spargelstangen mit Öl be-
streichen. Den Grill aufhei-
zen oder eine Bratpfanne 
verwenden. Spargel fünf 
Minuten grillen oder bra-

ten, Halloumi dazu geben, 
unter Wenden den Käse 
und den Spargel goldbraun 
grillen. Mit Pfeffer würzen.

4. �Inzwischen die Sauce Hol-
landaise erwärmen. Einen 
Teelöffel Zitronensaft unter-
rühren. Petersilie, Frühlings-
zwiebeln und den restlichen 
Zitronensaft zum Couscous 
geben. Mit Pfeffer und Salz 
abschmecken. Tomaten un-
terheben. Gegrillten Hallou-
mi mit Spargel, Sauce Hol-
landaise und Couscous-Salat 
servieren. (djd).

und Frische zu achten.

Spargel kommt in der moder-
nen Küche immer häufiger auch 
in kreativen Varianten auf den 
Tisch. Ob Suppen, Salate, Auf-
läufe oder Pasta, das Frühlings-
gemüse lässt sich ganz wunder-
bar kombinieren. 

Grüner Spargel mit Halloumi
Mit mediterranen Aromen mun-
det etwa das Zusammenspiel 
von grünem Spargel und Hal-
loumi-Käse. Die Zutaten für 4 
Portionen: 500 g grüner Spar-
gel, ein halbes Bund glatte Pe-

Das beliebte Ausflugslokal 
liegt im Naherholungsgebiet 
Höxberg mitten im Grünen 
abseits der Straße. Haus Pöp-
sel wird gerne gebucht für 
Feiern, Empfänge und Gesell-
schaften.

Besonders hoch im Kurs stehen 
Hochzeiten. Viel Wert wird auf 
gute Atmosphäre gelegt, denn 
es geht immer ausgesprochen 
familiär zu. Auch an die Gäste, 
die eine weite Anreise haben 

wird gedacht: Möglichkeiten 
zum Übernachten sind vorhan-
den. 
	 Für Spaß und die Möglich-
keit, sich auszutoben, sorgen bei 
den kleinen Gästen eine Schau-
kel und eine Rutsche. Auch 
kulinarisch wird viel Wert auf 
Klasse gelegt. Küchenchef Sieg-
fried Schmidt serviert westfä-
lisch regionale Gerichte. Auf die 
höchstmögliche Qualität weisen 
die Einträge im Aral-Schlemme-
ratlas und Varta-Führer hin.

– Anzeige –

tersilie, 2 Frühlingszwiebeln, 250 
g Cherrytomaten, 250 g Hallou-
mi (Grillkäse), 1 Zitrone, 200 g 

Couscous, Sauce Hollandaise, 3 
EL Oliven- oder Pflanzenöl, Pfef-
fer, Jodsalz

Schützenfest
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ABSV-Schützen freuen
sich auf ihr Fest Ende Mai

Vorhelmer
Schützen feiern
das Ende der Regentschaft
von Burkhard Austermann

Am Christi-Himmelfahrtstag 
feiert der Allgemeine Bürger-
schützenverein (ABSV) sein 
traditionelles Schützenfest. 
Am Donnerstag, 25. Mai wird 
sich entscheiden, wer das am-
tierende Königspaar Dominik 
und Jasmin Isermann ablöst 
und regieren wird. 

Um 11.30 Uhr treten die Schüt-
zen beim zweiten Vorsitzenden 
an und marschieren zum König. 
	 Hier erfolgt um 14 Uhr das 
Antreten, anschließend geht es 

Vom 24. bis 27. Mai feiert 
der Allgemeine Schüt-
zenverein Vorhelm 
sein traditionelles 
Fest. Es ist fester 
Bestandteil des 
Dorflebens und 
b r i n g t  a l t  u n d 
j u n g z u s a m m e n . 
Zur Vorbereitung des 
Schützenplatzes treffen 

sich Mitglieder und Interes-
sierte bereits am Sams-

tag 6.Mai ab 14 Uhr. 
Der Platz mit sei-
nem alten Baum-
b e s t a n d  b i l d e t 
seit Jahrzehnten 

den Rahmen für 
s t i m m u n g s v o l l e 

S c h ü t z e n f e s t e .  I m 
Anschluss an die Arbei-

ten sind alle zu einem zwang-
losen gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen. 

Gefeiert wird bereits am Mitt-
woch, 24.Mai ab 18 Uhr mit 
einem Einschießen am Luftge-
wehrstand mit Schießwarten, 
Grillen und gemütlichem Bei-
sammensein. 
	 Am Christi-Himmelfahrts-
tag, 25.Mai, treten die Schüt-
zen um 10.30 Uhr am Gasthaus 
Pelmke an und gehen in einem 
Festumzug zur Pfarrkirche. Hier 
findet ab 11 Uhr der Festgottes-
dienst unter musikalischer Ge-
staltung des Blasorchesters Vor-

helm statt. Im Anschluss treten 
die Schützen auf der Pankrati-
usstraße/ Im Loh an. Nach An-
sprache des Oberst nimmt das 
amtierende Königspaar Burk-
hard I.& Astrid II. Austermann 
das Bataillon ab. Vor dem Eh-
ren-und Mahnmal erfolgt an-
schließend die Gefallenenehr-
ung mit Kranzniederlegung und 
einem Ehrensalut der Schützen-
sektion.
	 In einem festl ichen Um -
zug geht es anschließend zum 
Schützenplatz Hauptstraße/
Ennigerstraße, wo um 14 Uhr 
das Pokalschießen der Kompa-
nien eröffnet wird. Das Jungvo-
gelschießen der Abteilungen 
Schützensektion, Jungschüt-
zen und Damengarde beginnt 
um 14.30 Uhr. Mit Hüpfburg und  
Spielmobil gibt es beste Unter-
haltung für die jüngsten Besu-
cher. Das Vogelschießen mit Er-
öffnung durch Seine Majestät 
Burkhard I. Austermann startet 
um 16.30 Uhr. Mit Stimmung, 
Musik und Tanz im Nachtkamp 
wird um 20 Uhr der neue Regent 
gebührend gefeiert, der Eintritt 
ist frei. 
	 Der zweite Festtag begin-
nt mit dem Treffen aller Schüt-
zen im Hof des Hotels Wit-
te um 15.30 Uhr, anschließend 
Festumzug zum Schützenplatz. 
Um 16.30 Uhr beginnt hier der 
große Familiennachmittag mit 
Spaß und Unterhaltung für Groß 

und Klein und dem Kindervo-
gelschießen. Eine Einwilligungs-
erklärung der Eltern ist für die 
Teilnahme vorgeschrieben, For-
mulare gibt es im Internet. 
	 Um 20 Uhr startet für Ver-
einsmitglieder der Kamerad-
schaftsabend mit Ehrungen , Be-
förderungen und gemütlichem 
Beisammensein mit Ehrengä-
sten und Freunden.
	 Am Samstag, 27.Mai steht 
die Krönungszeremonie mit an-
schließendem Großen Zapfen-
streich um 16 Uhr im Mittel-
punkt. Um 19.15 Uhr  treten die 
Throngesellschaften aus Vor-
helm, Tönnishäuschen und En-
niger sowie alle Mitglieder und 
Angehörige am Gasthaus Pel-
mke an und gehen in einem 
Festumzug durch das Dorf zum 
Schützenplatz. Das Fest endet 
mit einem Großen Festball am 
Nachtkamp mit der Reinhold 
HÖRAUF Band ab 20 Uhr, der 
Eintritt ist frei.  Ka

 Für Burkhard und Astrid Austermann geht am Christi-Himmelfahrtstag 
die Regentschaft zu Ende. Foto: Christian Wolff 

in einem Festzug zur St. Elisa-
bethkirche, wo zum Gedenken 
der Verstorbenen ein Gesteck 
niedergelegt wird. 
	 Das Fest startet um 15 Uhr 
auf dem Platz am Anglerheim in 
der Langst. Für Speisen und Ge-
tränke und viel Kurzweil ist be-
sorgt, wenn um 15.30 Uhr das 
Schießen eröffnet wird. 
	 Um 20 Uhr gibt es zu Ehren 
des Königs ein Fest in und rund 
um das Vereinsheim. Für die 
passende Musik sorgt ein Disk-
jockey. ka

Für das Königspaar Dominik und Jasmin Isermann endet am Chri-
sti-Himmelfahrtstag die Regentschaft. Foto: Karin Isermann
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Garten

Mut zur Veränderung
Jetzt den neuen Garten planen!
Jetzt ist die beste Zeit, Pläne 
zu schmieden - für Neupflan-
zungen, für neuanzulegende 
Wege, Mauern, Wasserbe-
cken und alle Gartenprojekte, 
für die im Sommer keine Zeit 
bleibt. Mit rechtzeitiger Vor-
bereitung kann man das fer-
tige Ergebnis genießen, wenn 
die Temperaturen wieder wär-
mer werden.

Schritt für Schritt
Am Anfang steht die Bestands-
aufnahme: Was soll bleiben, was 
hinzukommen, was anders wer-
den? Damit sich die Fläche zu-
künftig optimal nutzen lässt, 
lohnt es sich, einen Profi um Rat 
zu Fragen. Landschaftsgärtner 
haben viel Erfahrung, wenn es 

darum geht, Pläne zu machen 
und sie in die Tat umzusetzen. 
Die Möglichkeiten sind vielfäl-
tig: Mit einem breiten Spektrum 
an Materialien wie Holz, Stein 
oder Beton lassen sich ganz 
unterschiedliche Gartenstim-
mungen umsetzen. 

Höhepunkte schaffen
Der Zyklus der Jahreszeiten ist 
eine große Herausforderung bei 
der Gartenplanung - aber auch 
eine Chance. Stimmt man die 
Bepflanzung aufeinander ab, 
lassen sich in jedem Monat an-
dere Highlights setzen: Im Früh-
ling Zwiebelblüher, im Sommer 
blühende Staudenbeete und 
Obstgehölze, im Herbst die Viel-
falt der Gräser und im Winter Im-

mergrüne oder sogar blühende 
Sträucher.  Auf diese Weise sieht 
der Garten immer wieder anders 
aus und ist rund ums Jahr attrak-
tiv. Familien können die Pflan-
zen so zusammenstellen, dass 
jeder die eigene Lieblingspflan-
ze darin findet. Dabei lassen sich 
einzelne Teile des Gartens mehr-
fach nutzen. Im Frühling können 
unter einem Apfelbaum Krokus-
se im Gras blühen. Im Herbst, 
wenn die violetten Blüten längst 
verschwunden sind, werden da-
rüber die Früchte erntereif.

Steuertipp
Die Unterstützung eines Land-
schaftsgärtners ist natürlich nicht 
umsonst zu haben, aber sehr 
hilfreich und zum Teil von der 
Steuer absetzbar. Die professio-
nelle Verschönerung des Gartens 
zählt nämlich zu den sogenann-
ten haushaltsnahen Dienstlei-
stungen. Damit haben Hausbe-
sitzer die Möglichkeit, die in der 
Rechnung enthaltenen Lohnko-
sten bei der nächsten Steuererklä-
rung geltend zu machen.

Mehr Struktur, mehr Ab-
wechslung, mehr Farbe - 
die gestalterischen Mög-
lichkeiten im Garten sind 
vielfältig. Foto: BGL. 

Den Mamas 
Danke sagen

Mama ist die Beste! Wenn der 
Muttertag wie jedes Jahr am 
zweiten Sonntag im Mai vor 
der Tür steht, grübeln daher 
kleine und große Kinder, wo-
mit sie ihrer Mutter eine Freu-
de bereiten können. Verschie-
dene Präsente können für 
strahlende Augen bei den Ma-
mas sorgen.

Geschenkidee
So können Kinder beispielswei-
se neben dem leckeren Überra-
schungsfrühstück oder einem 
selbstgebackenen Kuchen auch 
einen Gutschein verschenken, 
etwa für einmal Sonntagsbröt-
chen holen oder die Übernahme 
des Abwaschs. Eine andere schö-
ne und zugleich nützliche Ge-

Geschenkideen – von Blumen- 
grüßen bis zum Einkaufsbegleiter

schenkidee für Mütter kann etwa 
eine handgenähte Tasche sein.

Gemeinsame Zeit verschenken
Ein Radausflug ins Grüne mit 
einem kleinen Picknick, ein The-
ater- oder Museumsbesuch 
oder eine Einladung zum Es-
sen: Es gibt viele Möglichkeiten 

für eine Familien-Aus-
zeit. Eine besondere 
Freude zum Muttertag 
können Kinder auch 
mit einem Familien-

foto machen, das sie in einen 
schönen Rahmen legen. (djd).

Parkfestival zum Muttertag in Oelde
Genießen, verwöhnen und Spaß haben ausdrücklich erwünscht
Bald ist es wieder soweit : 
Muttertag steht vor der Tür. 
In Oelde wird dieses Ereig-
nis zu einem Fest für die gan-
ze Familie. Denn am 14. Mai 
wird zur größten Mut ter-
tags-Feier im Kreis Waren-
dorf eingeladen.

Der Vier-Jahreszeiten-Park prä-
sentiert sich jedes Jahr zum 
Auftakt in die Freiluft-Saison 
von seiner besten Seite. Mit 
zahlreichen Attraktionen rund 
um Spiel, Spaß und Spannung 
für die ganze Familie sowie mu-
sikalischen Einlagen für kleine 
und große Ohren, lässt dieser 
Tag keine Langeweile aufkom-
men. Das Programm startet 
pünktlich um 10 Uhr mit einem 
bunten Show-und Unterhal-
tungsprogramm für Mütter, Vä-
ter und Kinder. .
	 Selbstverständlich ist für die 
kleinen Gäste auch bestens ge-
sorgt. Eine Hüpfburg, Kinder-
schminken sowie Spiel-und 

Mitmachangebote in Hülle und 
Fülle werden auf der großen 
Burgwiese zum Entdecken ein-
laden. Für kleine und große 
Forscher hält die Klipp Klapp 
Mühle einige Überraschungen 
bereit. Zudem werden auf der 
Wald-Bühne Künstler zum Mit-
singen - tanzen und Lachen 
animieren. Für den Gaumen-
schmaus ist natürlich auch be-
stens gesorgt, denn Kuchen, 
Waffeln und viele andere Köst-
lichkeiten werden nur ein klei-

ner Teil des großen Angebots 
an kulinarischen Leckereien 
sein.

Trödelfans aufgepasst ! Wer  
nach alten Schätzen sucht, nach 
etwas Verborgenem oder Lang-
gesuchten? Dann bietet der 
Trödelmarkt direkt zu Beginn 
der Veranstaltung sicherlich die 
Chance, Altbewährtes zu finden 
oder einfach zu schauen, bum-
meln oder stöbern. Die Veran-
stalter werden allen Besuchern 

ein tolles und sicherlich unver-
gessliches Muttertags-Event 
bescheren. (epp)

Muttertag
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BeckumAhlen

„Spurensuche .Mut zur Ver-
a nt wo r t u n g “ – u nt e r d i e -
sem Thema steht der 8.Ahle-
ner Museumstag am 21.Mai. 
Die Organisatoren Gaby Mo-
ser - Olthoff (Bild) und Petra 
Schäfer haben ein Programm 
erstellt, das jung und alt an-
sprechen soll. „Es wird ein 
Tag für die ganze Familie“, 
versprechen die Mitarbeite-
rinnen der Kulturabteilung 
.Von 11 bis 18 Uhr beteiligen 
sich insgesamt fünf Kun -
stinstitutionen am diesjäh-
rigen Museumstag. 

Fritz-Winter-Haus: Das Fritz-
Winter-Haus wird sich auf seine 
Wurzeln konzentrieren. Helga 
Gausling präsentiert Arbeiten 
ihres Onkels Fritz Winter. Von 
11 bis 18 Uhr bietet sie ganztä-
gig Führungen an und zeigt ei-
nen Film. 
Kunstverein Ahlen e.V. : Ab dem 
5.Mai gibt es eine neue Ausstel-
lung in der Stadt-Galerie. Mei-
sterschüler der Kunstakademie 
Münster stellen aus. Am Interna-
tionalen Museumstag werden 
einige Künstler vor Ort sein,um 
17 Uhr soll ein „Künstlerge-
spräch“ mit ihnen stattfinden. 

Die Beckumer Künstlerin, Ka-
thrin Heyer, stellt bis zum 14. 
Mai viele ihrer Arbeiten im 
Beckumer Stadtmuseum aus. 
Die Werke zeigen, dass sie 
mit Malerei, Druckgrafik und 
Zeichnung experimentiert.

Dabei überschreitet sie die 
Grenzen der unterschiedlichen 
künstlerischen Medien. Durch 
Vermischung und Kombination 
entstehen neue Positionen: Ma-
lerei und Grafik lösen sich von 
ihren traditionellen Bildträgern 
und verstreuen sich im Raum. 
Programmatisch, dafür steht das 
Modell des Rhizoms, eines Wur-
zelgeflechts, das durch seine 
Sprossachsen, Verästelungen 
und Quertriebe gekennzeichnet 

ist und neben der Vielschich-
tigkeit des prozessorientierten 
Arbeitens auch ihre Bildwelten 
beschreibt. Seit 2007 ist Kathrin 
Heyer Künstlermitglied im Kreis-
kunstverein Beckum-Waren-
dorf. Teile ihrer Arbeiten, etwa 
das „Stilleben ohne Kanne, Glas 
und Birne“ (2007), befinden sich 
in öffentlichem Besitz. Aktuell 
beschäftigt sie sich intensiv mit 
dem Verfahren der Alugrafie.

Zur Person:
Kathrin Heyer studierte zu-
nächst an der Fachhochschu-
le für Design in Münster. Ihr 
Lehrer dort war der renom-
mierte Druckgrafiker und Ma-
ler Wolfgang Troschke. In ihrer 
Abschlussarbeit setzte sie sich 

mit Charles Perraults auf einer 
bretonischen Legende beru-
hendem Märchen „Blaubart“ 
und dem Phänomen der Miso-
gynie auseinander. Dabei ent-
standen ein Künstlerbuch und 
eine Serie großformatiger Off-
set-Lithografien. Seit ihrem Ab-
schluss als Diplom-Designerin 
lebt und arbeitet Kathrin He-
yer als freischaffende Künstle-
rin und Druckgrafikerin auf  Gut 
Boyenstein bei Beckum. Zudem 
nahm sie ein Studium an der 
Kunstakademie Münster auf, wo 
sie zunächst bei Lili Fischer, spä-
ter dann bei Shana Moulton und 
Paul Schwer studierte.
Die Ausstellung endet am 14. 
Mai 2017. Öffnungszeiten des 
Stadtmuseums: 

Di bis So 9.30 bis 12.30 Uhr und 
15.00 bis 17.00 Uhr, Mo, Sa vor-
mittags und an Feiertagen ge-
schlossen.		  (me)

In der Ausstellung des 
Stadtmuseums sind inte-
ressante Exponate von Ka-
thrin Heyer zu sehen.
Fotos:Stadtmuseum

	 Kunstmuseum Ahlen: Um 11 
Uhr eröffnet die Ausstellung „In-
termezzo 2017 –Farbe und Kör-
per im Raum“. Skulpturen und 
Installationen von Christoph 
Dahlhausen und Peter Stohrer 
werden gezeigt . Am Nachmit-
tag gibt es eine Familien-Akti-
on unter dem Motto „Spuren-
suche“ und eine einstündige 
öffentliche Führung.
	 Interreligiöses Museum im 
G o l ds chmi e d e haus  Ahl e n : 
Werner Fischer wird die Gele-
genheit nutzen, seine neu er-
worbenen Objekte, u.a. ein As-
trolabium und eine Sternkarte, 
vorzustellen, und zwar von 17 
bis 18 Uhr. Heimatmuseum Ah-
len: das Heimatmuseum öffnet 
seine Türen von 11 bis 17 Uhr 

„Spurensuche –
Mut zur Verantwortung“ 

Breites Sortiment
begeistert in Ahlen

Stadtmuseum Beckum
Kathrin Heyer zeigt Bilder, Zeichnungen und Objekte

Am Sonntag, 7. Mai, lädt der 
Radfahrverein „All Heil“ alle 
Menschen, die gern Fahrrad fa-
hren, ganz herzlich nach Be-
ckum zum Volksradfahren ein. 

Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können hier zwischen 10 
und 12 Uhr zum traditionellen 
Volksradfahren, vom Beckumer 

Marktplatz starten. Zur Wahl ste-
hen für die Pedalritter zwei Stre-
cken, die rund 25 bzw. 40 Kilome-
ter lang sind. Welche der beiden 
Strecken gefahren wird, muss ein 
jeder für sich selbst entscheiden. 
Die Radtour geht südlich von Be-
ckum durch die Bauerschaft Dal-
mer und endet wieder in Beckums 
guter Stube. An einer Verpfle-

Radfahrverein „All Heil“ lädt zum Volksradfahren ein!
Fahrradfahren für jedermann auf geplanter Route

Groß, übersichtlich und mit 
einem erweiterten Sortiment 
präsentiert sich „dein Bauchla-
den“ seit kurzem an der West-
straße 77. Von 60 Quadratmeter 
in der Hellstraße ist das Fachge-
schäft für Schwangere, Babys 
und Kleinkinder jetzt um mehr 
als das Doppelte gewachsen. 
Erstmals findet sich eine eigene 
Abteilung mit Baby- und Klein-
kinderkleidung namhafter Her-
steller im Programm. 
	 Umstandsmode auch für 
festliche Anlässe lassen keine 
Wünsche offen. Ob Freizeit- oder 
Businesslook, jede werdende 
Mutter findet im „Bauchladen“ 
das Richtige zum Wohlfühlen. Ist 
der Nachwuchs auf der Welt, fin-
det die Mama auch eine Wickel- 
und Stillmöglichkeit.  Die neue 
Treuekarte lädt zum „Stempel-

sammeln“ mit Preisvorteil ein. 
Die Idee einer Geschenktüte 
wird sehr gut angenommen:  14 
Tage lang kann man Lieblings-
sachen deponieren, die Omas, 
Freunde und Bekannte zur Ge-
burt oder zu Geburtstagen ge-
zielt  kaufen können. Unser Bild 
zeigt das Team mit  v.l. Sabrina 
Stroick, Julia Sandforth, Monika 
Honsel und Elke Sandforth.

– Anzeige –

gungsstelle, dem Hof Buschhoff, 
gibt es eine kleine Stärkung. Eh-
renamtliche Helfer des Radfahr-
vereins werden hier für Erfrischun-
gen, zu denen Obst, Getränke und 
kleine Snacks zählen, sorgen. Die 
Mitglieder des Vereins geben an 
diesem Tag gern Auskunft über 
die Vereinsarbeit und das Ange-
bot des RfV „All Heil“.  Nach der 

Fahrradtour können sich die Teil-
nehmer und natürlich auch Gä-
ste, bei Kaffee, Kuchen und Brat-
wurst in der Beckumer Innenstadt 
stärken. Dem jüngsten und älte-
sten Teilnehmer der Tour winkt 
am Ende noch ein kleiner Preis. 
Weitere Informationen finden sich 
im Internet auf der Seite www.rfv- 
beckum.de.  (me)

und zeigt neben der erweiterten 
Dauerausstellung mit 15 neu-
en Bildtafeln zur Stadtgeschich-
te diverse Exponate aus einem 
Fotoworkshop der Initiative KAI 
(Kultur all inclusive), von Ju-
gendlichen angefertigte Skulp-
turen und zwei Filme zu dem 
Thema. Unter den Überschrif-
ten „ Selfies & Co“ und „Freund-

schaft“ haben behinderte und 
nicht behinderte Jugendliche 
gemeinsam gearbeitet. Zudem 
bieten die Organisatorinnen 
eine praktische Mitmachaktion 
an, bei der Falt- Skulpturen aus 
alten Büchern hergestellt wer-
den können. ka
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Dachausbau meist der 
gute Weg
Wenn die Familie Platz braucht:
Suche nach Alternative

Oft der richtige Weg: Der Dachausbau.
Foto: Verband Privater Bauherren (VPB)

We r s e i n H au s e r we i t e rn 
möchte, der hat die Wahl zwi-
schen anbauen, aufstocken 
oder Satteldach ausbauen. In 
vielen Wohngebieten ist das 
Aufsatteln nicht möglich, weil 
der Bebauungsplan Trauf-
höhen und Firsthöhen vor-
schreibt.

Auch Anbauten müssen sich 
nach den Vorgaben des gel-
tenden Bebauungsplanes rich-
ten oder, falls keiner existiert, 
nach der baulichen Umgebung, 
erforderlich ist auch dazu ein 
Bauantrag. „Am einfachsten ist 
der Dachausbau zu bewerkstel-
ligen, weil die Gebäudehülle 
bereits existiert und genehmi-
gt ist“, erklärt Dipl.-Ing. Rainer 
Lohr. „Beim Anbauen wie beim 
Aufsatteln greife ich stark in die 
Substanz ein. Das wird mit allen 
Genehmigungen, Planungen 
und Berechnungen praktisch 
ein Neubau, er forderlich ist 
in der Regel auch ein zweiter 
Fluchtweg.“ Der Ausbau eines 
vorhandenen Dachstuhles ist 

in der Regel deutlich einfacher 
und rechnet sich deshalb auch 
eher.

Zusätzlicher Raum
In jedem Fall lohnt sich die Er-
weiterung, wenn die Familie 
Platz braucht und ohne Dach-
ausbau vielleicht umziehen 
müsste. Beim Aufsatteln wie 
auch beim Anbauen brauchen 
Bauherren immer eigene Planer. 
Beim Ausbau eines Daches muss 
der Statiker prüfen, ob das Dach 
Dämmung und neuen Aufbau 
trägt, der Architekt plant den 
Treppeneinbau.  

Bestand prüfen
Bei der Sanierung von Bestand-
simmobilien oder dem Ausbau 
von Dachgeschossen ist das Zu-
sammenfügen von bestehen-
der, nicht veränderbarer Sub-
stanz und neuen Bauteilen die 
größte Herausforderung. Mo-
derne Anforderungen an Schall-, 
Wärme- und Brandschutz müs-
sen natürlich auch unter einen 
Hut gebracht werden. 

Werterhalt plus Rendite
Investition ins Dach kann sich für Hausbesitzer lohnen
„Riester“ und „Rürup“ stehen 
bei den Bundesbürgern nicht 
mehr allzu hoch im Kurs. Hohe 
Gebühren und niedrige Zin-
sen können die Erträge für die 
spätere Rente doch empfind-
lich schmälern. Statt nach Al-
ternativen im Aktienmarkt zu 
suchen, besinnen sich Haus-
besitzer auf nahe liegende In-
vestitionsobjekte – das eige-
ne Haus zum Beispiel.

„Förderungen nutzen
Einerseits rechnet sich ein Dach-
aufbau mit einer Hochleistungs-
dämmung langfristig durch die 
Energiekosteneinsparungen. 
Andererseits kann eine Dachsa-
nierung sogar günstiger wer-
den, wenn die Dämmung die 
aktuellen Anforderungen der 
EnEV deutlich übertrifft. Insbe-
sondere wenn die Kosten einer 
Dachsanierung, die gerade noch 
die aktuellen EnEV-Vorgaben er-
füllt, mit einer Modernisierung, 

die einen KfW-förderfähigen 
Dämmstandard erreicht, verg-
lichen wird. Sie zeigt, dass die 
mögliche Förderung die Mehr-
kosten für eine bessere Dämm-
schicht überschreitet, das auf-
wändig gedämmte Dach also 
unterm Strich günstiger ist.

Nachhaltige Materialien
Auch andere Faktoren spielen 
eine Rolle: Tageslicht trägt ent-
scheidend zur Raumatmosphäre 
und einem Gefühl der Wohnlich-
keit bei - gerade in den urigen 
Räumen unter dem Dach. Wer 
ein Plus an Helligkeit mit einem 
spürbaren Raumgewinn verbin-
den will, kann jetzt eine Dachfen-
sterkombination mit einer extra-
großen Öffnung einplanen. 

Thermoverglasung
Energieeffiziente Thermover-
glasung ist dann angesagt, so 
dass im Winter die Wärmever-
luste minimiert werden. Sorgen 

Durch den Einbau spezi-
eller Dachfenster-Kombi-

nationen lässt sich das 
Obergeschoss deutlich 

aufwerten.
Foto: djd/VELUX

vor einer allzu großen Sonnen-
einstrahlung im Sommer ange-
sichts der großflächigen Vergla-
sung muss niemand haben. 
Dachfenster können sowohl 
mit außen liegenden Hitze-
schutz-Markisen als auch mit 

i n n e n  l i e g e n d e n  S o n n e n -
schutz-Produkten ausgerüstet 
werden, ein ganzjährig ange-
nehmes Raumklima iund ein da-
mit verbundener angenehmer 
Aufentalt sind somit gewährlei-
stet. (djd)
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Kühler Kopf auch ohne Klimaanlage
Dank Technik lässt sich im Sommer Hitze fernhalten

( djd ) . Wenn die Sonne im 
Hochsommer vom Himmel 
brennt, kann es im Schatten 
am Baggersee oder im Frei-
bad angenehm und wohltu-
end sein. In den eigenen vier 
Wänden wird die Hitze aber 
schnell unerträglich. Doch 
jetzt lässt sich auch ohne kost-
spielige Klimaanlage ein küh-
ler Kopf bewahren, schließ-
lich gibt es eine Vielzahl an 
Sonnenschutzeinrichtungen, 
welche die Sommerhitze ef-
fektiv abhalten.

Rollläden reflektieren
Sinnvolle Helfer im Kampf ge-
gen den Hitzestau in den In-
nenräumen sind Rollläden, wel-
che die Sonnenstrahlen bereits 
reflektieren, bevor diese über-
haupt erst auf die Fensterschei-
ben auftreffen. Sonnenschutz-
verglasungen beispielsweise 
können entweder die Sonnen-
strahlen reflektieren oder die 
Wärmestrahlung absorbieren 
und lassen somit 80 Prozent 
der Einstrahlung keine Chance. 
Auch innen angebrachte Raff-
stores oder Gardinen verhin-
dern die störende Blendwirkung 

des Sonnenlichts und bieten 
Schutz vor Strahlen und Wärme-
entwicklung.

Spezielle Fensterfolien
In der kalten Jahreszeit ist in In-
nenräumen behagliche Wärme 
gefragt, im Sommer soll die Hit-
ze möglichst draußen bleiben. 
Gerade die Glasflächen haben 
großen Anteil daran, da über sie 
viel Wärme je nach Jahreszeit 
entweichen oder eindringen 
kann. Wenn etwa noch keine 
moderne Dreifach-Verglasung 
vorhanden ist, lohnt sich daher 
eine kostengünstige, schnelle 
und ganzjährig einsetzbare Lö-
sung beispielsweise mit Fens-
terfolie. 
	 Spricht man von einem Plis-

see ist meist eine verspannte 
Anlage gemeint, d. h., dass der 
von Spannschnüren durchzo-
gene Plissee Stoff Plisseezwi-
schen zwei Schienen sowohl 
oben als auch unten am Fen-
ster befestigt wird. Eine Wei-
terentwicklung ist das Waben-
plissee, bei dem ein Faltstore 
aus z wei  Lagen pl issier ten 
Stof fes  b es teht .  Die  Hohl -
räume zwischen den beiden 
Stoffen bilden ein zusätzliches 
Luftpolster, so dass diese dop-
pelschichtigen Plissees einen 
sehr guten Wärmeschutz bie-
ten, der sich im Winter durch 
geringeren Wärmeverlust und 
im Sommer durch ein weniger 
aufgeheiztes Raumklima be-
merkbar macht. 

Hausverbot für ungebetene  „Gäste“
Schutzgewebe an Fenstern und Türen halten
Insekten und Pollen draußen
In der warmen Jahreszeit 
sind sie unvermeidlich: Flie-
gen, Mücken, Wespen oder 
Spinnen können in Wohn-
räumen schlimmstenfalls zur 
Plage werden oder einen ent-
spannten Schlaf verhindern. 
Wer sein Haus insektenfrei 
halten möchte, muss heute 
nicht mehr zur chemischen 
Keule greifen und Giftstoffe 
verwenden. Ein Fliegengit-
ter an Fenstern und Türen 
beispielsweise hält die un-
gebetenen Gäste dauerhaft 
fern und ist besonders wirk-
sam, wenn es vom Fachmann 
auf Maß gefertigt und instal-
liert wird.

Insektenschutz nach Maß
Denn wenn die Schutzvorrich-
tung für Fenster oder die Ter-
rassen- und Balkontür maß-
geschneidert geliefert wird, 
lassen sich umso besser selbst 
die kleinsten Schlupflöcher für 
die ungebetenen summenden 
und surrenden Untermieter 

schließen. Befürchtungen, dass 
durch die Schutzelemente der 
Durchblick und die Lichtaus-
beute beeinträchtigt werden, 
sind unbegründet. Aufgrund 
einer speziellen Webtechnik 
sind die Fäden des Schutzge-
webes so dünn, dass sie fast un-
sichtbar erscheinen. Lichtein-
fall und Luftdurchlass werden 
damit nicht behindert. Ein wei-
terer Vorteil: Endlich kann man 
wieder gründlich lüften und für 
ein gesundes Raumklima sor-
gen, ohne eine Mückeninvasion 
im Haus befürchten zu müssen. 
Die Fenster können auch nachts 

geöffnet bleiben: Frische Luft 
strömt ins Haus, ungebetene 
Nervensägen hingegen werden 
durch die fast unsichtbaren Fä-
den ausgebremst - und die Be-
wohner schlafen ohne Mücken-
stich durch.

Welche Form passt?
Mindestens ebenso wichtig wie 
das exakte Maß ist die jeweilige 
Bauform des Insekten- und Pol-
lenschutzes. Denn auch hier ist 
die Auswahl groß, von Spann-
rahmen und Drehrahmen bis 
zu Rollos beispielsweise für die 

Dachfenster. Jede Bauart weist 
dabei ihre jeweiligen Vorteile 
auf: Der Spannrahmen kann in 
nahezu jeder beliebigen Son-
derform hergestellt werden 
und lässt sich meist ohne Boh-
ren fest fixieren. Für Fenster, die 
häufig komplett geöffnet wer-
den, bieten sich Drehrahmen 
an. Sie lassen sich schnell öff-
nen und schließen und sitzen 
zugleich passgenau. Wer den 
Insektenschutz schnell aus dem 
Sichtfeld schieben möchte, fin-
det im Rollo eine komfortable 
Lösung.     (djd).

Schutzgewebe an den Fenstern halten summende Eindringlinge wirksam ab. Foto: djd/NEHER

Vielseitige Plissee
Der Stoff bestimmt letztend-
lich, ob Ihr Plissee als Sicht-
schutz geeignet ist, als Sonnen-
schutz wirksam vor Licht und 
Wärme schützen kann, in Feuch-
träumen verwendet werden 
kann oder den hohen Ansprü-
chen an die Fenstergestaltung 
im Objektbereich genügt. Die 
Stoffe für Plissees gibt es in vie-
len verschiedenen Qualitäten 
von transparent über blickdicht 
bis hin zu verdunkelnd. Sie sind 
größtenteils mit speziellen Be-
schichtungen versehen, z. B. um 
Sonnenlicht besser reflektieren 
und damit einen höheren Wär-
meschutz bieten zu können. 

Rollläden mit Lichtschienen halten die Sommerhitze ab, lassen aber noch genügend Tageslicht in die Innenräume einfallen.
Foto: djd/Schanz Rollladensysteme
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Der internationale Aktions-
tag „Tag der Pflege“ (auch 
„Tag der Krankenpf lege“, 
„International Nurses Day“) 
findet am 12. Mai 2017 statt. 
Er wird in Deutschland seit 
19 67 a m G e b u r t s t a g vo n 
Florence Nightingale ver-
anstaltet. Florence Nightin-
gale war eine britische Kran-
kenschwester. Die Tochter 
e i n e r wo h l ha b e n d e n b ri -
tischen Familie gilt als die 
P i o n i e r i n  d e r  m o d e r n e n 
Krankenpflege. Insbeson-
dere ihr Einsat z während 
des Krimkriegs verschaffte 
ihr in Großbritannien große 
nationale Verehrung. 

Auch in diesem Jahr nutzt die 
Freie Wohlfahrtspflege NRW 
den Internationalen Tag der 

Pf lege für eine gemeinsame 
Initiative. Unter dem Motto 
„Wir gestalten die Pflege der 
Zukunft“ soll vom 12. bis zum 
26. Mai die aktuelle Situati-
on der ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Pflege 
in NRW thematisiert werden.

Pflege trifft alle
Früher oder später müssen 
sich die meisten Menschen mit 

dem Thema „Pflege“ ausein-
andersetzen: Als Menschen, 
die selbst auf Pf lege ange -
wiesen sind oder als betrof-
fene Angehörige. Engagiert 
und professionell unterstüt-
zen viele Frauen und Män-
ner tagtäglich Pflegebedürf-
tige und deren Angehörige. 
124.000 Pflegekräfte pflegen 
und betreuen 276.000 Mitbür-
ger in 829 ambulanten Pfle-
gediensten, 379 Tagespf le -
geeinrichtungen und 1. 399 
A l t e n -  u n d  P f l e g e h e i m e n 
der Freien Wohlfahrtspflege 

in Nordrhein-Westfalen. Die 
Zahlen zeigen, wie viele Men-
schen in NRW den bewahrten 
Betreuungs- und Pf legelei-
stungen vertrauen.

Hilfe in Vielfalt
Unsere Gesellschaft wird im-
mer bunter -  das gi l t  auch 
für die Menschen, die in den 
Diensten und Einrichtungen 
der Freien Wohlfahrtspflege 
tätig sind : Pf legende, Men-
schen aus vielen Kulturen und 
Nationen, Haupt- und Ehren-
amtliche unterschiedlicher 
Alters-  und Berufsgruppen 
stellen sich in Ihren Dienst, 
damit Sie die Angebote und 
Unterstützung finden, die Sie 
brauchen - sei es der ehren-
amtliche Besuchsdienst, die 
professionelle Hilfe in Ihren ei-
genen vier Wänden, die Unter-
stützung in einer Pf legeein-
richtung und die Begleitung 
in der letzten Lebensphase. 
	 Um Ihre pflegerischen Be-
dürfnisse auch zukünftig er-
f ü l l en zu könn en,  mach en 
sich die Verbände der Wohl-
fahrtpflege wir uns stark für 
eine qualif izierte Pf legeaus-
bildung.  Zeigen wollen die 
Verbände damit :  P f legebe -
rufe sind attraktiv! Sie bieten 
vielfältige Entwicklungsmög-
lichkeiten. Der Tag der Pflege 
soll helfen, Menschen für die-
se Berufe zu begeistern.

Tag der Pflege
„Wir gestalten die Pflege der Zukunft“

Foto: AOK-Mediendienst

Senioren
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Auto Auto / Tiere

Das Auto
später zahlen?
Was Verbraucher beim Konsumen-
tenkredit beachten sollten

Das alte Auto will nicht mehr 
und muss schnell ersetzt wer-
den. Der Fußball-Fan träumt 
von einem XXL-Bildschirm, 
um sich das Stadionfeeling 
ins Wohnzimmer zu holen. 
Oder die Küche ist schon lan-
ge reif für eine Modernisie-
rung. Bei größeren Anschaf-
fungen denken viele über 
e i n e n  K o n s u m e n t e n k r e -
dit nach. Gerade die derzeit 
niedrigen Zinsen lassen den 
Kauf auf Pump attraktiv er-
scheinen. 

Konditionen vergleichen
Häufig entscheiden sich Ver-
braucher für einen Ratenkauf, 
wie er zum Beispiel von Au-
tohändlern oder Möbelhäusern 
angeboten wird. Wichtig ist es 
dabei, genau nachzurechnen, 
was der Kauf insgesamt kostet. 

Bisweilen kann es günstiger 
sein, einen Konsumentenkre-
dit bei der Hausbank aufzu-
nehmen. Dasselbe gilt für die 
sogenannte Null-Prozent-Fi-
nanzierung. Die Ware ist in 
diesem Fall unter Umständen 
deutlich teurer als bei ande-
ren Anbietern, weil versteckte 
Kosten in der Preiskalkulati-
on berücksichtigt werden. Zu-
dem bergen niedrige Raten-
b e las tungen üb er  längere 
Laufzeiten hinweg die Gefahr, 
den Überblick über die monat-
lichen Verpflichtungen zu ver-
lieren. Eine wichtige Faustre-
gel lautet daher: Die Laufzeit 
des Kredits sollte mindestens 
ein Drittel kürzer sein als die Le-
bensdauer des Produkts.

Finanz-Modelle
Zur Autof inanzierung wer-

den verschiedene Finanzie-
rungsmodelle angeboten. Den 
klassischen Ratenkredit, das 
Auto-Leasing und die 3-We-
ge-Finanzierung, auch Ballonfi-
nanzierung genannt. Beim Lea-
sing mieten Sie das Auto und 
zahlen eine Nutzungsentschä-
digung. Am Ende der Leasing-

Als Partner des AUTOteam 
Plus -Werkstattkonzeptes bie-
tet Sascha Vanderstuyf seinen 
Kunden seit Januar 2015 besten 
Service zu immer fairen Preisen. 
Dank dieses starken Partners, 
der vier qualifizierten Mitarbei-
ter, einen Auszubildenden und 
der neusten Technik kann je-
derzeit schnellster Ersatzteilser-
vice und professionelle Dienstlei-
stungen garantiert werden. „Von 
fachgerechten Reparaturen über 
HU und AU bis hin zur ausführ-

zeit gibt man das Auto zurück. 
Die Vertragsart und Intensität 
der Nutzung entscheidet, ob 
der kalkulierte Restwert ausrei-
cht, um eine kostenlose Rück-
gabe zu gewährleisten. Man 
kann auch mit einem neuen 
Leasing-Vertrag das Auto wei-
ter nutzen. ( eb/djd).

lichen Inspektion sind wir Ihr An-
sprechpartner“, so Vanderstuyf 
Erweitert wird unser Leistungs-
spektrum zudem durch unseren 
speziellen Bremsen-, Rad- und 
Reifenservice. Weitere Informati-
onen finden Sie unter
www.kfz-vanderstuyf.de

– 
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KFZ Meisterbetrieb Sascha Vanderstuyf
Persönlich – Nah - Zuverlässig

Das Angebot ist verlockend - aber kann 
ich mir die monatliche Rate wirklich 
leisten? Diese Frage sollten sich Verbrau-
cher vor jeder Kreditaufnahme stellen.
Foto: djd/Geld und Haushalt

Den Partner fürs Leben zu fin-
den, kann schwierig sein. On-
linebörsen machen zumindest 
die Kontaktsuche leichter. Scha-
de, dass es diesen Service nicht 
für Hundeliebhaber gibt, denn 
auch beim "Partner Hund" lau-
tet die Frage: Wer passt zu mir? 
Wenn am 10. und 11. Juni 2017 
der Verband für das deutsche 
Hundewesen zum "Tag des 
Hundes" aufruft, stehen 360 of-
fiziell anerkannte Rassen zur 
Auswahl. 

Selbstauskunft
Basis für die Suche ist zunächst 
einmal nicht der Charakter des 
Partners, sondern die eigene 
Erfahrung mit solchen Bezie-
hungen. "Es gibt Rassen, die sich 
aufgrund ihres unkomplizierten 
Wesens besonders für Anfänger 
eignen, zum Beispiel Golden Re-
triever, Leonberger oder Pudel", 
erläutert Franziska Obert. Ande-
re Rassen wie der Alaskan Mal-

amute oder der American Staf-
fordshire Terrier gehören in die 
Hände erfahrener Hundehalter. 

Die Chemie muss stimmen
Aber passen Halter und Hund 
auch charakterlich zusammen? 
Besitzt der Hundeliebhaber ein 
eher ruhiges Gemüt, könnte ihm 
der sanfte Irische Wolfshund ge-
fallen. Ist er mehr der gesellige 
Typ, wäre wohl der Labrador das 
perfekte Match. Dass dieser kon-
taktfreudige und aufgeschlos-
sene Hund für viele Besitzer 
der passende Partner ist, zei-
gen auch die Agila-Kundenda-
ten, nach denen der Labrador 
Platz drei der beliebtesten Hun-
derassen in Deutschland belegt. 
Zu den Kosten für Anschaffung, 
Futter, Spielsachen und Tierarzt 
kommt vielerorts noch eine spe-
zielle Hundehaftpflichtversiche-
rung. Dafür gibt es zum Glück 
bereits Vergleichsportale im In-
ternet. (djd)

Drum prüfe, wer sich 
ewig bindet
So wird die Hundepartnersuche 
zum Erfolg

Die Chemie muss stimmen - das gilt auch für die Beziehung zwischen 
Hund und Halter. Foto: djd/Agila/chalabala-Fotolia

Schicken Sie uns auch Ihr Lieblingsfoto:

info@fkwverlag.com

Foto: Manuela Schrewe, Sichtigvor

Leserfoto
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Reise Reise

Haus Stillecke im Sole- und Moor-Bad Westernkotten
im Herzen Westfalens – Genießen Sie bei uns Ihren Urlaub
Die Seele einfach mal bau-
meln lassen und dem All-
tagsstress entfliehen, dafür 
müssen Sie nicht erst in einen 
Flieger steigen.

Perfekte Bedingungen für einen 
Erholungsurlaub findet man ge-
nau hier im Herzen Westfalens. 
Im Haus Stillecke im Sole- und 
Moor-Bad Westernkotten am 
Nordwall können Sie entspan-

nen und gleichzeitig aktiv sein. 
Denn in nur 400 Meter Entfer-
nung befinden sich der Kurpark, 
die Kurpromenade und die Hell-
weg-Sole-Thermen. Genießen 
kann man in dem Original Bad 
Westernkottener Naturmoor Bä-
der und Packungen. Diese sor-
gen nicht nur für Ausgleich und 
Entlastung für Körper und Seele, 
sie fördern den Stoffwechsel und 
wirken schmerzlindernd. Das Ver-

wöhnen fängt im Haus Stillecke 
schon mit einem ausgewogenen 
Frühstück an, denn das wird hier 
am Tisch serviert. In dem schönen 
Garten können auf der Liegewie-

se die warmen Sonnenstrahlen 
genossen werden. Ein Balkon, Du-
sche und WC, ein Durchwahltele-
fon sowie Kabel-TV gehören zur 
Ausstattung der Gästezimmer.

– Anzeige –

Erster „Dog-Liner“
Wohnmobil für Mensch und Hund
Mit dem „Dog-Liner T730“ 
ist nun das erste konzipierte 
„4pfoten-Wohnmobil“ auf 
dem Mark t .  Das Konzept 
richtet sich an Hundebe -
sitzer, die gerne komforta-
bel reisen und nicht auf ihre 
Hunde verzichten wollen.

Das 7,30 Meter lange und 2,30 Me-
ter breite „4pfoten-mobil“ besitzt 
einen speziell eingerichteten Be-
reich im Heck, der für bis zu zwei 

großen Hunden Platz bietet.
	 Vier Schlafplätze, Toilette mit 
Waschbecken und separatem 
Duschraum sowie eine Küchen-
ausstattung mit Backofen und 
Kühl- und Gefrierschrank ver-
spricht auf Reisen viel Platz und 
entspannte Unabhängigkeit.
	 Unter www.4pfoten-mobile.de 
erhalten Sie alle weiteren Infor-
mationen. 
	 Das Team der Mietstation 
Münster berät Sie gerne.

– Anzeige –
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Mit dem eigenen Auto auf Sa-
fari durch die riesigen Frei-
gehege und Afrikas Tierwelt 
ganz nah erleben, grenzen-
loser Fahrspaß auf 20 Attrakti-
onen, Aktiv-Bereiche für Jung 
und Alt sowie Live-Shows: Das 
alles bietet der Zoo Safaripark 
in Stukenbrock. 

Ziemlich aktiv ist der Safaripark 
in die neue Saison gestartet. 
Zwei Mini-Geparden und drei 
kleine weiße Tiger toben aktuell 
im Zoobereich. 
	 Auch in diesem Jahr ist der 
Veranstaltungskalender prall 
gefüllt mit Events unter an-
derem am Muttertag, es gibt 

eine Bike-und Rock-Show, ei-
nen Dogs-Day, ein Oma- und 
Opa Wochenende zum Drehor-
gelfest, Timbavati Night und 
auch an Halloween ist einiges 
los. Informationen dazu gibt es 
im Netz unter www.safaripark.
de.
	 Tagestickets kosten 30 Euro 
für Erwachsene und 26 Euro 
für Kinder (4 bis 14 Jahre). Kin-
der unter vier Jahren erhalten 
kostenlosen Eintritt. An jedem 
Freitag (außer an Feiertagen) ist 
„Familientag“ im Zoo Safaripark. 
Ticketpreis an der Tageskasse 
für alle: 24 Euro. 26 Euro kostet 
das „Happy Season Ticket“ für 
Erwachsene und Kinder.

– 
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 – Safaripark erleben

Fünf mal zwei Karten zu gewinnen
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Sicherheit im Fokus
Polizei setzt auf Mithilfe der Bürger
Fahrzeuge in der Nacht
beschädigt 
Unbekannte Personen beschä-
digten in der Nacht zu Samstag, 22. 
April, mehrere Fahrzeuge in Ahlen. 
Der oder die Täter traten auf der 
Hammer Straße, der Schlütingstra-
ße und der Parkstraße Außenspie-
gel an insgesamt fünf Autos ab. Des 
Weiteren setzten Unbekann-
te ein Mofa an der Straße Am 
Morgenbruch in Brand. Hin-
weise zu den Sachbeschädi-
gungen nimmt die Polizei in 
Ahlen, Telefon 02382/965-0 
oder per E-Mail: Poststelle.
warendorf@polizei.nrw.
de entgegen. 

Unbekannte brachen 
in eine Schule ein
Unbekannte Personen brachen 
in der Nacht zu Dienstag, 25. Ap-
ril, in eine Schule an der Stra-
ße Im Burbecksort in Ahlen ein. 
Der oder die Täter versuchten in 
verschiedene Bereiche zu gelan-
gen, scheiterten jedoch an den 
verschlossenen Türen. Nach ers-
ten Erkenntnissen stahlen die Ein-

brecher eine Packung Kekse. Hin-
weise nimmt die Polizei in Ahlen, 
Telefon 02382/965-0 oder per 
E-Mail: Poststelle.warendorf@ 
polizei.nrw.de entgegen.

Verkehrsunfallflucht
durch blauen Golf 
Am 25. April, kam es gegen 15:40 

Uhr auf der Straße zur 
Pohlstadt in Enniger-
loh/Ostenfelde zu 
einer Verkehrsun-
fallflucht. Eine unbe-
kannte Fahrzeug-

führerin befuhr 
mit ihrem Pkw 
die Straße Zur 
Pohlstadt aus 
Richtung Oel-

de kommend in 
Richtung Lette, als sie auf die linke 
Fahrbahnseite geriet und mit dem 
entgegenkommenden Fahrzeug 
einer 27-jährigen Frau zusammen-
stieß. Es entstand Sachschaden. 
Anschließend flüchtete die Fah-
rerin mit ihrem blauen VW Golf in 
Richtung Lette, ohne sich um den 
entstandenen Schaden zu küm-
mern. Die Fahrerin kann wie folgt 
beschrieben werden: Weiblich, ca. 
165-170cm groß, 30-37 Jahre alt, 
kurze braune Haare, kräftige Figur. 
Bei dem flüchtigen Fahrzeug han-
delt es sich um ein blaues VW Golf 
Cabriolet mit Kennzeichen aus Gü-
tersloh. Sachdienliche Hinweise er-
bittet die Polizei in Oelde unter Te-
lefon 02522-9150 oder per Mail an 
poststelle.warendorf@polizei.nrw.
de 

Veränderungen gehören für 
viele Menschen zum beruf-
lichen Alltag. Eine neue Auf-
gabe bringt neue Herausforde-
rungen mit sich. Das befristete 
Arbeitsverhältnis läuft aus, ein 
neuer Job muss gefunden, ein 
im Ausland erworbener Ab-
schluss anerkannt werden. Das 
Förderangebot "Beratung zur 
beruflichen Entwicklung" BBE 
unterstützt Personen in beruf-
lichen Veränderungsprozes-
sen, die in Nordrhein-Westfa-
len wohnen und arbeiten.

Ziel der kostenlosen Beratung 
ist es, die Entscheidungskom-
petenz der Ratsuchenden im 
Hinblick auf ihre berufliche Ent-
wicklung zu stärken, ihre be-
rufliche Handlungskompetenz 
zu fördern, eine Bilanzierung 
der persönlichen Kompetenzen 
vorzunehmen sowie kurz- und 
langfristige Ziele für die beruf-
liche Entwicklung zu finden.
	 Das Beratungsangebot rich-
tet sich grundsätzlich an Personen 
in beruflichen Veränderungspro-
zessen. Angesprochen sind auch 
Menschen in prekären Beschäf-

Zeitvertrag, Befristung od er noch Minijob?
BBE hilft Menschen bei der beruflichen Umorientierung weiter

tigungsverhältnissen, mit Zeit-
vertrag, Befristung oder Minijob, 
sowie Ältere und Un- und Ange-
lernte. Ebenfalls zum Adressaten-
kreis des Angebots zählen Arbeit-
nehmer, die aus gesundheitlichen 
Gründen ihren Beruf nicht mehr 
ausüben können oder Beschäf-
tigte, die sich umorientieren und 
einen neuen Arbeitsplatz finden 
müssen, weil ihr jetziger Betrieb 

von Insolvenz bedroht ist. Darüber 
hinaus können Personen mit im 
Ausland erworbenen Berufsqua-
lifikationen eine Erstberatung zur 
Anerkennung ihrer Berufsqualifi-
kationen in Anspruch nehmen.
	 Im Rahmen der Beratung 
können Verfahren der Kom-
petenzerfassung eingesetzt 
werden, so beispielsweise der 
TalentKompass NRW oder der 
ProfilPASS. Die "Beratung zur be-
ruflichen Entwicklung" wird in 
allen Regionen Nordrhein-West-
falens angeboten.
	 Die Fachberatung zur An-
erkennung im Ausland erwor-
bener Berufsqualif ikationen 

wird im Rahmen der Beratung 
zur beruflichen Entwicklung an-
geboten. Das ESF-geförderte 
Förderangebot richtet sich an 
alle, die ihre im Ausland erwor-
benen Berufsqualifikationen an-
erkennen lassen und für ihre 
berufliche Laufbahn nutzen 

Foto: G.I.B. / Joe Kramer

wollen. 
	 Die Telefonhotline 0211/ 
8371929 von Nordrhein-West-
falen informiert zum Beratung-
sangebot und ist von montags 
bis freitags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
erreichbar.
(G. I. B. / www.mais.nrw)
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Das trägt die Braut 
Aktueller Trend: Schlicht, Authentisch, Pur
Brautkollektionen mit hauch-
zarten Designs, die zeitlose 
Eleganz mit modernen Ele-
menten verbinden und eine 
duftige Leichtigkeit versprü-
hen. Inspiriert von blauem 
Himmel und weichen Wolken 
verführen die Kollektionen 
2017 mit zarten Designs. Die 
ideenreichen Kleider überra-
schen mit Tüll, Spitze und Or-
ganza in A-Linie oder schmal 
und körperkonturierend. Flo-
rale Tattoo-Effekte an den De-
kolletés, Rückenausschnitten 
oder Ärmeln sorgen für einen 
verführerischen Look. Wer ei-
nen zauberhaft-leichten Look 
mit romantischem Touch sucht, 
ist hier richtig.

Schlicht. Authentisch. Pur. – Das 
ist ein Trend der Brautkollekti-
onen. Klassische Kleider mit klaren 
Schnittführungen und perfekte 
Silhouetten im Mermaid-Style 
oder in A-Linie mit rückseitigen 
Kellerfalten für mehr Rockvolu-
men. Für einen Hauch Luxus sor-
gen sanft schimmernder Satin 

Wir heiraten! Wenn dieser Ent-
schluss gefasst ist, beginnt 
meist sofort das große Planen. 
So viele Dinge müssen organi-
siert werden. Ratsam ist es da-
her, in sinnvoller Reihenfol-
ge eine Checkliste zu erstellen 
und alles nach und nach zu er-
ledigen. An erster Stelle steht 
in der Regel das Datum - be-
liebt sind solche Termine, die 
sich leicht einprägen, so dass 
man sich später immer daran 
erinnert. 

Von Gästeliste bis Beautykur
Danach folgt dann oft ein wah-
rer Marathon an Aufgaben: Wahl 
der Location, Gästeliste erstellen, 

Hochzeitskleid aussuchen, Menü 
auswählen und vieles mehr. Be-
sonderes Augenmerk gilt dem 
Aussehen der Braut. Wichtige Vo-
raussetzung für einen perfekten 
Auftritt ist neben Dress, Frisur 
und Make-up eine möglichst ma-
kellose Haut. Darum gilt es, die 
Schönheitspflege mit in die Vor-
bereitungen einzubeziehen. 

Äußere Hautpflege 
Zusätzlich ist es empfehlenswert, 
den Teint auch von außen zu 
pflegen. Mit Blick auf den Hoch-
zeitstermin gönnt sich die Braut 
vielleicht vier Wochen vorher 
eine professionelle Behandlung 
bei der Kosmetikerin. Das Ergeb-

oder bezaubernder Jacquard. 

Atemberaubend
Auch diese Saison präsentieren 
sich facettenreiche Kombi-Sty-
le. Dabei bezaubern schlichte Sa-
tinkleider in pudrigen Pastellnu-
ancen wie Peach, Schoko, Grey, 
Blue oder Creme und duftige Tüll-
Kleider in zartem Rosé, Creme 
und Nude. Mit aufwändig bestick-
ten Spitzen-Überkleidern kombi-
niert, versprühen sie einen atem-
beraubenden Vintage-Flair und 
sorgen für Furore.
	 Topmodische Kollektionen in 
der Rocklänge Mini und Midi sind 
ideal für das Standesamt oder 
eine legere Strandhochzeit. High-
lights sind schlichte Satin-Kleider 
mit schwingendem Rock, in Pa-
stelltönen wie Creme, Rose, Blue 
oder Nude, die mit Spitzen-Über-
kleidern kombiniert verführe-
risch mit Transparenz spielen. 
Eleganten Blütenzauber verspre-
chen Etui-Kleider aus weicher 
Spitze, die körperkonturierend 
die feminine Silhouette umgar-
nen. Très chic! (akz-o)
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Hochzeit nach Plan 
Gut organisiert, entspannt und
rundum schön zum Traualtar

nis ist ein strahlender Teint, bei 
dem dann am großen Tag auch 
das Make-up perfekt zur Geltung 
kommt. Letzteres sollte mög-
lichst wasserfest sein, damit auch 
die Freudentränen nichts zerstö-
ren können.     (djd).

Haarentfernung durch Sugaring 
– Die neue weniger schmerz-
hafte Methode um lästige Haare 
im Gesicht, Unterschenkel und 
Beine oder auch an den Armen 
zu entfernen. Die Haarentfer-
nung durch die Zuckerpaste darf 
auch bei zu Neurodermitis und 
Schuppenflechte neigender 
Hautangewendet werden. 

Außerdem neu im Angebot –
Easy Polish für Nägel an der 

Jetzt neu bei „Hand und Fuß“ in Ahlen

– 
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Hand oder am Fuß. Ob ein 
schneller Designwechsel oder 
auch direkt als Modellage. Easy 
Polish hält bei festen Naturnä-
geln länger als jeder Lack. Für 
eine Farbauffrischung bei ei-
ner Modellage nach 2-3 Wo-
chen. Voraussetzung für Easy 
Polish sind keine Liftings und 
Farbe/French auf Fußnägeln. 

Lassen Sie sich von mir beraten!
Termine unter 02382/7768607
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Kunstmuseum
Die Ausstellung „Intermezzo 
2017“ eröffnet am 21. Mai. Far-
be und Körper im Raum. Skulp-
turen, Installationen von Chri-
stoph Dahlhausen und Peter 
Stohrer.

Stadtgalerie Ahlen
Meisterschüler der Kunstaka-
demie Münster aus der Klasse 
von Professor Cornelius Völker 
stellen aus. 

Fritz-Winter-Haus
Ausgewählte Werke von An- 
drea Schomberg. Die Berliner 
Künstlerin lässt sich durch viele 
intensive Reisen in verschie-
dene Länder zu ihren Bildern 
inspirieren. Ihr Werk wird in ei-
ner umfangreichen Präsentati-
on gezeigt. Die Ausstellung ist 
bis 14. Mai geöffnet. 

Autohaus Teufel
Unter dem Motto „Kunterbun-
te Kinderkunst“ haben sich 10 
Kindergärten aus Ahlen an der 
Ausstellung beteiligt. Mehr 
als 250 Kinder haben sich mit 
kreativen Ideen eingebracht 
und mit viel Fleiß wunderbare 
Kunstwerke geschaffen. Die 
Kunstwerke sind käuflich zu er-
werben, der Erlös kommt den 
Fördervereinen der teilneh-
menden Kindergärten zugute. 
Die Ausstellung kann vom 7. – 
15. Mai besucht werden. 

Bis Sonntag, 14. Mai
Ausstellung
Kathrin Heyer (Beckum):
Rhizome
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15:00 
bis 17:00 Uhr. Montags, sams-
tags vormittags und feiertags 
geschlossen. Eintritt frei.
www.beckum.de
Stadtmuseum Beckum

21. Mai bis, 16. Juli
Stadtmuseum Beckum
Ausstellung: Zeichnungen – 
Objekte – Skulpturen 

Silvia Fessel (Münster): Zusam-
menhang und Wiederkehr
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15:00 
bis 17:00 Uhr. Montags, sams-
tags vormittags und feiertags 
geschlossen. Eintritt frei. www.
beckum.de
Stadtmuseum Beckum

05. Mai

One World – One Stage
20.00 Uhr
Die Zuschauer können bei 
„One World – One Stage“ wie-
der eine große Bandbreite an 
musikalischen Eindrücken erle-
ben. Die Konzertreihe ist eine 
Plattform für unterschiedliche 
Klangkulturen,  präsentiert von 
geflüchteten Musikern.
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

Kochkurs: Griechische Küche
18:45 Uhr bis 21:45 Uhr
Die traditionelle griechische 
Küche ist mediterran, herzhaft 
und erinnert an Sommer. Wir 
zaubern an diesem Abend Ge-
richte wie Moussaka, Pita-Brot 
und Tzatziki.
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder tele-
fonisch unter 02521 29-707
VHS Beckum-Wadersloh

„LaLa“-Landpartie
20.00 Uhr
In dieser musikalischen Komö-
die mit Live-Klavierbegleitung 
und Live-Gesang wird der Zu-
schauer in die Welt der 20er 
und 30er Jahre entführt.
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: www.
beckum.de. Kartentelefon : 
02521 29-222.
Stadttheater Beckum

06. Mai

Whitenake
20.00 Uhr
Virtuose Gitarrenarbeit, ein 

Veranstaltungen
1. bis zum 31. Mai 2017

dynamisches Bass- und Drum 
Fundament, schmeichelnde 
Keyboardflächen, kreischende 
Orgeln und eine Stimme, die 
in der Rockgeschichte ihres-
gleichen sucht. Dafür steht 
„Whitesnake“. 
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

07. Mai

Volksradfahren
10 Uhr bis 12 Uhr
Der Radfahrverein „All Heil“ alle 
Menschen, die gern Fahrrad fa-
hren ganz herzlich nach Be-
ckum zum Volksradfahren ein.
Start: Beckumer Marktplatz

Ahlener Stadtteil- und Hal-
denlauf
ab  10.30 Uhr
„Der Berg ruft!“. Zum 15. Mal 
kämpfen Läufer und Läufe-
rinnen aller Altersklassen wie-
der in verschiedenen Katego-
rien um die besten Plätze.  
Glückaufplatz Ahlen

Ausstellungseröffnung
11.00 Uhr
„Kunterbunte Kinderkunst“. 10 
Ahlener Kindergärten stellen 
ihre Kunstwerke aus.
Autohaus Teufel, Am Neuen 
Baum 2, Ahlen

Seniorenkino
14.30 Uhr
In der Reihe Seniorenkino zeigt 
die VHS das packende Drama 
„Manchester by the sea“. 
Cinema Ahlen, Alter Hof

„LaLa“-Landpartie
18.00 Uhr
In dieser musikalischen Komö-
die mit Live-Klavierbegleitung 
und Live-Gesang wird der Zu-
schauer in die Welt der 20er 
und 30er Jahre entführt.
Kartenvorverkauf: Bürger-
büros der Stadt Beckum:
www.beckum.de. Karten-
telefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum

08. Mai

Informationsabend für wer-
dende Eltern
18.30 Uhr
Gesprächspartner: Dr. Dr. Mar-
kus Gantert, Chefarzt der Ab-
teilung für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Chefarzt der Kli-
nik für Kinder und Jugendli-
che, Dr. Carsten Krüger und 
die Hebamme Ina Winter. Es 
geht um die natürliche und 
schmerzarme Geburt und Aku-
punktur. Es gibt viel Raum für 
persönliche Fragen. 
St. Franziskus-Hospital Ahlen, 
Cafeteria

Lesung mit Diskussion
19.00 Uhr
„Hier stehe ich, es war ganz an-
ders – Irrtümer Luthers“. Der 
TV-Journalist Andreas Males-
sa erzählt unterhaltsam wie es 
wirklich war. 
Mayersche Buchhandlung 
Sommer, Oststr. 65, Ahlen

10. Mai

Vortrag: Leisten-
und Bauchwandbrüche
erkennen und behandeln
17 Uhr
Der Chefarzt der Chirurgie, 
Dr. med. Thomas Weber, wird 
zum Thema referieren. An-
schließend steht er für Fra-
gen zur Verfügung. St. Elisa-
beth-Hospital Beckum, 7. OG 
Veranstaltungssaal

Land des Lichts: Provence
– Drome – Ardèche,
Diavortrag
 19 Uhr bis 20:30 Uhr
Frankreichs Südosten ist ein 
bevorzugtes Reiseziel. Sie se-
hen Bilder der Provence, der 
nördlicher gelegene Drôme 
mit ihren Lavendelfeldern 
und Olivenbäumen und der 
Ardèche, die mit ihren ein-
drucksvollen Schluchten ein 
Naturparadies für Aktivur-
lauber ist. Der Vortrag ist in 
leicht verständlichem Fran-
zösisch.
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder te-
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Unter neuer Leitung
Claudia Kurp-Börste leitet
Horizonte-Sozialkaufhaus in Ahlen
Vor einem knappen halben 
Jahr übernahm Claudia Kurp-
Börste die Leitung des gemein-
nützigen Sozialkaufhauses in 
der Beckumer Str. 61 in Ahlen.

Sie hat damit die Nachfolge von 
Christa Lummerzheim angetre-
ten, die das Sozialkaufhaus über 
sechs Jahre erfolgreich geleitet 
und weiterentwickelt hat.
	 Kurp-Börste bringt eine lang-
jährige Einzelhandelserfahrung 
mit, 20 Jahre war sie in mehre-
ren Karstadt-Filialen als Abtei-
lungsleiterin tätig. Ihre kunden-
orientierten Fachkenntnisse gibt 
sie im Arbeitsalltag an die Maß-

nahmeteilnehmer/innen weiter 
und vermittelt diesen notwendige 
Kompetenzen  für einen Wechsel 
zurück in den ersten Arbeitsmarkt.
„Wir freuen uns sehr, dass Hori-
zonte e.V. mit Frau Kurp-Börste 
eine lebens- und berufserfahrene 
Leitung für unser Sozialkaufhaus 
in Ahlen gewonnen hat“, freut 
sich Horizonte-Geschäftsführer 
Dr. Ralf Thorwirth. „Bereits in den 
ersten Monaten Ihrer Tätigkeit 
konnte sie ihre vielseitigen Fach-
kenntnisse erfolgreich einsetzen 
und hat dabei in enger Zusam-
menarbeit mit den betrieblichen 
Sozialarbeiterinnen eigene Im-
pulse gesetzt.“

Claudia Kurp-Börste (Mitte) macht die Arbeit als Leiterin des Hori-
zonte-Sozialkaufhauses in Ahlen zusammen mit dem motivierten Team 
sichtlich Spaß, die Männer holen gerade eine Möbelspende ab.

ETL- ADVISA lädt ein
zum Pflegefachtag 2017 
Nach dem Erfolg des letzten 
Jahres lädt die ETL-ADVISA 
(Steuerberatung im Gesund-
heitswesen) auch 2017 zu 
einem Pflegefachtag ein. 

Ziel ist es, Pflegediensten kla-
re Handlungsempfehlungen 
zu geben, die den Alltag un-
terstützen. Er findet am 16.Mai 
von 14 bis 17 Uhr im Stuniken-
club an der Antonistraße 10 in 
Hamm statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Zwei interessante 
praxisrelevante Fachreferate 
stehen auf der Tagesordnung. 
Im ersten Vortrag geht es um 
den Pkw, Liebling des Finanz-
amtes  und großes Thema 
bei der Betriebsprüfung. Brit-

ta Kurreck-Hohaus LL.M.(T), 
Rechtsanwältin, Steuerbera-
terin und Fachanwältin für 
Steuerrecht zeigt, wie der Ein-
satz der Fahrzeuge sinnvoll 
gestaltet werden kann, um 
Steuern zu sparen. Um „Erlö-
sorientierte Tourenplanung 
als Kernprozess des ambu-
lanten Pflegedienstes“ geht 
es im nachfolgenden Vortrag. 
Diplom-Pf legewirtin Sabi-
ne  Gundlach gibt praxisnahe 
Tipps, wie die Tourenplanung  
optimal  organisiert werden 
kann. Anmeldungen können 
im Internet auf der Website 
von ETL-ADVISA unter
www.etl-pflegefachtag.de
erfolgen. ka 

– Anzeige –
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lefonisch unter 02521 29-707
VHS Beckum-Wadersloh

11. Mai

Blühende Schönheiten –
Orchideenwanderung 
18 bis 19:30 Uhr
Im Naturschutzgebiet Macken-
berg mit Gabi Deppe.
Anmeldungen: Stadt Beckum, 
Fachdienst Umwelt und Grün, 
02521 29-374,
www.beckum.de 
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
NSG Mackenberg, Zufahrt B 61, 
Flairpark

12. Mai

Cocktails aus Südamerika
18:30 Uhr bis 20:45 Uhr
Genießen Sie einen inspirie-
renden Abend und probieren 
südamerikanische Cocktails, ob 
mit oder ohne Alkohol. Die Ko-
lumbianerin, Martha Lucia Mo-
rena Sandoval führt Sie ein in 
die Kunst des Cocktailmixens. 
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder tele-
fonisch unter 02521 29-707
VHS Beckum-Wadersloh

Tango-Nachtschicht
21.00 Uhr
Bei „Tango Nachtschicht“ gibt 
es Musik vom Plattenteller und 
DJ Vagabundo weiß ganz ge-
nau was sein Publikum zum 
Tanzen bringt.

14. Mai

Spieletreff
15.00 – 17.00 Uhr
Spieletreff des Fördervereins 
für Flüchtlinge Ahlen in Koo-
peration mit dem Café Inter-
national. Es gibt für Flüchtlinge 
und interessierte Bürger Mög-
lichkeiten, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, zu basteln 
und zu spielen. 
Pauluszentrum, Raiffeisenstr. 
3, Ahlen

18. Mai

Vortrag: Leben mit
einer chronischen
Lungenerkrankung
19.30 Uhr
Der Chefarzt, Dr. med. Nor-
bert-Wolfgang Müller, referiert 
über Vorsorge, Diagnostik und 
Therapie. 
St. Franziskus-Hospital Ahlen, 
Cafeteria, der Eintritt ist frei 

Politisches Kabarett
Thomas Schreckenberger:
„Ene, meine, muh –
wem traust Du?“
20 Uhr
T homas Schre ckenb erger 
nimmt das Publikum mit ge-
schliffenen Texten, teils absurd 
witzigen Pointen und herrlich 
komischen Parodien mit auf 
eine Reise durch den Wahn-
sinn der Politik und des Alltags. 
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum:
www.beckum.de.
Kartentelefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum

347. Kammerkonzert,
Musik im Alten Pfarrhaus
20 Uhr
Hamburger Ratsmusik mit 
Hanna Zumsande, Sopran
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum: www.
beckum.de. Kartentelefon : 
02521 29-222.
Altes Pfarrhaus Vellern

19. Mai

Reparatur-Café
15.00 – 18.00 Uhr
Es stehen ehrenamtliche Ex-
perten bereit für Reparaturen 
von kleinen Haushaltsgerä-
ten, Kleinmöbeln, Textilien 
und allem, was mit handwerk-
lichem Geschick wieder flott 
zu bekommen ist. Geselligkeit 
und das Miteinander kommen 
bei Kaffee und Kuchen nicht 
zu kurz. 
St. Vinzenz am Park, Kampstr. 
13-15, Ahlen

Vorlesung für Jugendliche
16.00 Uhr

Hör dich schlau: Eine Veran-
staltungsreihe für Jugendli-
che von 10 – 16 Jahren. „Logi-
stik für Billy-Regal & Co. – Auf 
die Verpackung kommt es an.“. 
Eine Vorlesung mit Prof. Dr. 
Martin Lucas. 
Berufskolleg, Im Pattenmei-
cheln 12, Ahlen

20. Mai

Internationales Frauenfrüh-
stück
10.00 – 12.00 Uhr
Es treffen sich Frauen jeden Al-
ters zum gemeinsamen Früh-
stück, diesmal zum Thema 
Menschenrechte. Rosida Ei-
ckelpasch von Amnesty Inter-
national hält einen Vortrag. 
Jede Teilnehmerin bringt ein-
fach etwas zu essen mit. 
Familienbildungsstätte, Klo-
sterstr. 10a, Ahlen

Tag der Begegnung
11 Uhr
Selbsthilfegruppen, Einrich-
tungen und Organisationen 
aus der Behindertenhilfe, aus 
dem Sport- und Therapiebe-
reich, Kindergärten und Schu-
len und die Jugendfreizeitein-
richtungen der Stadt Beckum 
gestalten diesen Tag. Am Tag 
der Begegnung wird nicht 
über Inklusion geredet, son-
dern diese einfach gelebt. 
Treffpunkt: Westenfeuermarkt 
Beckum.

21. Mai

10.00 – 18.00 Uhr
7. Ahlener Museumstag
mit vielen Aktionen im Kunst-
museum, Stadtgalerie, Heimat-
museum, Interreligiösen Mu-
seum im Goldschmiedehaus 
und Fritz-Winter-Haus.

Seniorenkino
14.30 Uhr
VHS Seniorenkino. „Ein Mann 
namens Ove“. Eine schwe-
dische Literaturverfilmung.
Cinema Ahlen, Alter Hof

23. Mai

„Gartengespräche“:
Barbara Beuys über
Maria Sibylla Merian 
19 Uhr
In der Reihe Gartengespräche 
ist die Autorin Barbara Beuys 
zu Gast in der Gärtnerei Mer-
tens. Zwischen Geranien und 
Begonien wird sie ihre neue 
Biographie über die Naturfor-
scherin und Künstlerin Maria 
Sibylla Merian vorstellen. 
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder tele-
fonisch unter 02521 29-707
Gärtnerei Mertens, Eichen-
grund 6, Beckum (VHS

24. Mai

Vegetarisch kochen –
Gerichte mit Tofu
19.00  bis 22.00 Uhr
Tofu ist rein pflanzlich und wird 
aus Sojabohnen hergestellt. 
Lernen Sie Tofu kennen und 
verarbeiten, zum Bespiel zu ei-
ner leckeren Suppe und einem 
Hauptgericht. Die Ernährungs-
wissenschaftlerin und Kurslei-
terin Maria Schoppengerd gibt 
eine Einführung in das Produkt 
und kocht mit Ihnen Ihr erstes 
Menü mit Tofu. 
Anmeldungen und Informa-
tionen unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder tele-
fonisch unter 02521 29-707
VHS Beckum-Wadersloh

25. Mai

34. Beckumer Sparkassen 
Marathon-Staffel
9:30 Uhr
Bei  diesem tradit ionellen 
Wettbewerb gilt es die Ma-
rathon-Distanz von 42,2 km 
als Team zu bewältigen. Wei-
tere Infos unter: www.mara-
thon-staffel.de.
Eichendorff-Grundschule, Op-
pelner Straße, Beckum
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Die Ortszeit verlost 5 mal 2
Freikarten. Teilnahmebedingun-
gen: Schicken Sie uns eine Mail 
mit dem Stichwort „Safaripark“ 
bis zum 21. Mai an
verlosung@fkwverlag.com oder 
senden Sie uns eine Postkarte 
an die Ortszeit, Linnenstraße 2 
in 59269 Beckum.

(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Wichtig: Bitte geben Sie unbe-
dingt Ihren vollständigen Na-
men, Ihre  Anschrift und die 
Telefonnummer für die Gewinn-
benachrichtigung an. Viel Glück 
wünscht Ihr Ortszeit-Team!

Verlosung

Jedes Jahr an Chr. Himmel-
fahrt gehört der „Westfalen-
ring“ in Lüdinghausen den 
Motorsportfans.

Die 78. Auflage des ADAC-West-
falenring Grasbahnrennens star-
tet am Donnerstag (25.Mai) mit 
dem Training ab 9:30 Uhr und 
den Rennläufen ab 13 Uhr.
	 Grasbahnspezialisten aus al-
ler Welt rasen mit Spezialmo-
torrädern <<<auch Seitenwa-
gen>>>  um das 1000 Meter 
Grasbahnoval auf dem „Westfa-
lenring“, und das „ohne Brem-
sen“.
	 Für besonderen Nervenkitzel 
werden erneut die 1000er Sei-
tenwagen aus England mit ihren 
Show-einlagen sorgen.

	 Gras, Spass & Action für die 
ganze Familie ist garantiert.
	 mehr dazu im Internet:
www.westfalenring-rennen.de 
,oder telefonisch
+49 [0] 2591 – 42 44
und mobil:  0160 183 27 83

78. ADAC-Westfalen-
ring-Grasbahnrennen
Rennaction ohne Bremsen
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Vom 05. bis zum 08. Mai 
2017 präsentiert sich Elek-
tro Pelkmann von seiner be-
sten Seite. 

Lassen Sie sich von der brei-
ten Produktpalette aus Fahr-
rädern, E-Bike’s, Hausgeräten, 
Fernseher, Smartphones, In-
ternetradios, Kaf feevollau-
tomaten, Alarmanlagen, Vi-
deoanlagen, Einbauküchen, 
Wohnraumleuchten, Aussen-
leuchten, Gartenleuchten so-
wie Super-Angeboten inspirie-
ren. Informieren Sie sich über 
die aktuelle OLED-Techno-
logie. (Präsentation des Loe-
we Bild 7 OLED-TV’ s)  und der 
Smart-Home-Steuerung von 
Geräten. (Präsentation Siemens 
Home Connect) Eine ausführ-

Im Jahr 2016 wurde viel gelei-
stet bei der Familien-Sport- Ge-
meinschaft Bielefeld e. V. 

Mit viel Arbeitseinsatz und Ideen-
reichtum wurde der alte und nicht 
mehr schöne Spielplatz durch ei-
nen neuen, kinderfreundlichen 
ersetzt. Mitten im Naturschutz-
gebiet der Senne befindet sich 
seit über 80 Jahren das wunder-
schöne Vereinsgelände der Fami-
lien-Sport-Gemeinschaft Biele-
feld e. V.
	 Hier wird auf 45.000 qm viel für 
alle Vereinsmitglieder geboten. 
Für Tennisfreunde gibt es zwei 
Plätze, sowie für das Boule-Spiel. 
Fußball und Volleyball sind hier 

liche Beratung der Reinigungs-
geräte- und Hausgeräte der 
Marken Kärcher und Braun fin-
det am Samstag statt. Freuen 
Sie sich auf zahlreiche Aktionen 
für Groß und Klein. Die Hüpf-
burg der Sparkasse Beckum er-
wartet die Kinder. Auf einem 
Parcours mit elektrischen Renn- 
autos können die Kleinsten Ihre 
Fahrkünste unter Beweis stel-
len. Ein Gewinnspiel darf na-
türlich nicht fehlen, lassen Sie 
sich überraschen. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Öff-
nungszeiten: Freitag (Moon-
light-Shopping)  bis 22 Uhr, 
Samstag durchgehend  von 9 - 
16 Uhr, Montag 9 -13 Uhr und 
14 -18:30 Uhr mit Super-Ange-
boten. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

– 
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beliebte Sportarten, wer Bogen-
schießen oder Luftgewehrschie-
ßen liebt findet auch hier den 
richtigen Platz. Ein Schwimmbe-
cken mit klarem Sennewasser er-
gänzt die zwei Saunen, die im 
Ganzjahresbetrieb von vielen Ver-
einsmitgliedern genutzt wird.
	 Im Jahresverlauf finden viele 
sportliche und gesellige Veran-
staltungen statt. Für die Jugend 
gibt einen eigenen Bereich mit 
Jugendraum und Disco. Für Ta-
gesmitglieder besteht die Mög-
lichkeit alle Sportanlagen auf dem 
FKK-Gelände „Senneriffa“ zu nut-
zen oder einfach nur einen wun-
derschönen Tag in der Senne zu 
erleben.

– Anzeige –

Mai-Fest bei Elektro 
Pelkmann in Beckum

Neuer Spielplatz,
neuer Fitnessraum
Bei der Familien-Sport-Gemein-
schaft tut sich was

26. Mai

FLOORwärts
22.00 Uhr
FLOORwärts richtet sich an alle, 
die zu aktueller elektronischer 
Musik aus den Bereichen Dee-
phouse und Techhouse feiern 
und tanzen wollen. 
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

26. Mai bis 28. Mai  

38. Stadtfest in Neubeckum
Auch in diesem Jahr bieten 
entlang der Hauptstraße Fahr-
geschäfte, Imbiss-Stände und 
sonstige Verkaufsstände den 
Besucherinnen und Besuchern 

ein vielseitiges Angebot. Für 
Unterhaltung sorgt ein attrak-
tives Familienprogramm mit 
Live-Bands, Tanzgruppen und 
Straßenkünstlerinnen und 
-künstlern. Infos auf
www.beckum.de 
Innenstadt Neubeckum

29. Mai  

Fossilien –
wenn Steine erzählen 
18 – 20 Uhr
Fossiliensuche mit Thomas 
Stuwe, Treffpunkt Werksgelän-
de Firma Phoenix, Stromber-
ger Straße 201, Anmeldungen: 
Stadt Beckum, Fachdienst Um-
welt und Grün, 02521 29-374

www.fkwverlag.com

Zum Tag der Pflege veranstaltet das AWO Heinrich-
Dormann-Seniorenzentrum am 10. Mai 2017 
Ein Frühlingsfest in den Räumen der Einrichtung

Ein Frühlingsfest findet 
im Hugo-Stoffers-Seni-
oren-zentrum am 18. Mai 
2017 ab 15 Uhr statt.

u.a. besteht für die interessier-
ten Schulabgänger der Becku-
mer Schulen, die sich für den 
Beruf des/der examinierten 
Altenpfleger/-in erkundigen 
möchten, um 10.00Uhr und 
um 12.00 Uhr das Angebot, 
im Rahmen einer Informati-
onsrunde sich mit den Auszu-
bildenden des AWO Senioren-
zentrum auszutauschen.

Für die musikalische Unter-
haltung sorgen Herr Marco 
Zwetschler und unser hausei-
gener Chor „die Stoffers- Sin-
ger“, außerdem freuen sich un-
sere Senioren schon auf die 
Kinder  aus den Kindergär-
ten Menzelstr. und Brunnen-
feld. Die Wahl einer Maiköni-
gin steht an und viele Gedichte 
und Geschichten rund um den 
Mai runden unser Programm 
ab.
Unsere Bewohner*innen sind 
herzlich zu diesem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen  eingeladen.
	 Mit dieser Veranstaltung un-
terstützen wir die gemeinsamen 
Aktionen zum internationalen 
Tag der Pflege „Wir gestalten die 
Pflege der Zukunft“. 
	 Wir für Sie- in Vielfalt, unse-
re Gesellschaft wird immer bun-
ter, Menschen aus vielen Kulturen 
und Nationen sind in den Dien-
sten und Einrichtungen der Freien 
Wohlfahrtspflege tätig. In Haupt- 
und Ehrenamt, in unterschied-
lichen Alters- und Berufsgrup-
pen. Wir setzen uns dafür ein, 
dass Sie die Angebote und Un-
terstützung finden, die Sie brau-
chen. Sei es der ehrenamtlichen 
Besuchsdienst, die professionelle 
Hilfe in ihrer Vielfalt in ihren eige-

Ferner steht den Interessierten 
ein Alterssimulationsanzug, ein 
Hemiparese-simulator und ein 
Demenzparcours  zum Auspro-
bieren zur Verfügung.Auch für 
Fragen rund um die Pflege, zur 
Heimaufnahme und Betreuung 
stehen den interessierten Gästen 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Einrichtung Rede und 
Antwort.

– Anzeige –

nen vier Wänden durch den am-
bulanten Pflegedienst der Arbei-
terwohlfahrt, die Unterstützung 
in unserer Pflegeeinrichtung und 
die Begleitung in der letzten Le-
bensphase. Wir stehen Ihnen und 
der Vielfalt Ihrer Bedürfnisse zur 
Seite.

Jüdische
Gemeinde

Fo
to

: H
er

r Z
w

et
sc

hl
er

 u
nd

 d
ie

 M
ai

kö
ni

gi
n 

20
15

 




